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ittoi Teil - Partie ofiinelle -
Abhaaden gekommene Werttitel — Titres disparas — Titoli smarriti

Vermisst werden die per 1920 ff. herausgegebenen neuen Couponsbogen
mit ZLnscoupons zu den 4 % Obligationen der Vereinigten Schweizerbahnen
Nrn. 11457, 13047, 24239, 24240 c, 24241 zu fr. 500. Die eigentlichen Obligat
tionen, also die sogenannten Mäntel, sind im Besitze der Werdcnbergischen
Spar- und Leihanstalt in Buchs. Der allfällige Inhaber dieser Couponsbogen
wird aufgefordert, dieselben bis Ende JuJi 1924 bei der unterzeichneten Amtsstelle

zu deponieren, ansonst deren Kraftloserklärung erfolgt. (W 3723)

Wartau, den 19. Juli 1921. Bezirksgerichtspräsidium Werdenberg.

Der allfällige Inhaber der Lebensversicherungspolice Nr. 133653 der
«Equitable Life Assurance Society of the United States» für Fr. 7500, in
Schweizerwährung, vom 30. Dezember 1893, lautend zu gunsten des Emil
Rauber-Hüssy, Fabrikant, in Aarburg, wird hiermit aufgefordert, die
Versicherungspolice binnen 1 Jahr, von der ersten Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatte an, beim unterzeichneten Bezirksgericht vorzulegen,
ansonst die Versicherungspolice als kraftlos erklärt würde. (W 3692)

Z o f i n g e n den 9. Juli 1921. Bezirksgericht Zofingen.

II est ouvert une enquete aux fins de decouvrir et, en cas d'insucces, d'ob-
tenir. Pamortisation du titre suivant qui est acquittö niais egarö:

Obligation hypothecate du 23 fövrier 1881, notaire F. Friolet-, en faveur
de Fritz Vogel, ä Fribourg, contre Mi-lanie Bossy nöe Servin, Spouse de
Jacques, ä Plan-Villarepos, pour la somme de deux mille francs, sur les articles 85
et 86 de Villarepos.

Les oppositions ä a presentc demande doivent etre adressees an greffe du
tribunal du Lae dans le delai d'une annöe dös la prcmiöre insertion. (W 3621)

Morat, le 6 juillet 1921. Le president du tribunal: Dr. Emile Ems.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
Waren b a n d e 1; Immobilien. — 1921. 11. März. Unter der

Firma Monopole A.-G. hat sieb mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte
Dauer am 2. Februar 1921 eine Aktiengesscllschaft gebildet. Zweck
derselben ist: Betrieb eines Engros-Waren-Geschäftes, Erwerb von, Beteiligung

an oder Fusion mit gleichartigen Unternehmungen; Erwerb, Erstellung
und Miete von Immobilien, soweit diese zur Ausübung des Geschäftszweckes
erforderlich sind. Das Aktien-kapital beträgt zweihunderttausend Franken
(Fr. 200,000) und ist eingeteilt in 40 auf den Namen lautende voll einbezahlte
Aktien zu je Fr. 5000. Das Grundkapital kann bis auf Fr. 500,000 erhöht werden.
Die Einladungen zu den Generalversammlungen an die Aktionäre, sowie
die gesetzlieh geforderten Publikationen der Gesellschaft erfolgen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt; es bleibt dem Verwaltungsrat vorbehalten, weitere
Publikationsorgane zu bestimmen. Sofern dem Verwaltungsrat die Adressen
sämtlicher Aktionäre bekannt sind, kann die Einladung an die Aktionäre durch
eingeschriebenen Brief erfolgen. Die Organe der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 2—7 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; er bezeichnet
diejenigen Personen, welche namens der Gesellschaft rechtsverbindlich zu
zeichnen befugt sein sollen, er setzt aueli die Art und Form der Zeichnung fest.
Der Verwaltungsrat besteht aus: Fritz Spillmann, Direktor, von Zug, in
Zürich 8, Präsident; Dr. Oscar Guhl, Jurist, von Steckborn (Thurgau), in
Zürich 8, Vizepräsident. Die Genannten führen Kollektivunterschrift. Kollektivprokura

ist erteilt an Ferdinand Mathis, von Feldkirch (Vorarlberg), in
Zürich 1, und an Jean August Zehnder, von Ettenhausen (Thurgau), in
Zürich 6. Die beiden Verwaltungsratsmitglieder und die Prokuristen zeichnen
anter sich je zu zweien kollektiv. Geschäftslokal: Unterer Mühlesteg 14,
Zürich 1.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Wirtschaft. — 1921. 14. Juli. Inhaber der Firma Johann Hänggl-
Stienen, in Basel, ist Johann Hänggi-Sticnen, von und in Basel. Wirtschafts-
jetrieb. SteinenVorstadt 26 (zum Römer).

Leder. — 14. Juli. Die Firma Eduard Baumgartner,in Basel (S. H. A. B.
Nr. 143 vom 5. Juni 1920, Seite 1059), Lederhandlungen gros und endötail etc.,
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Leder, Schuhmacherwerkzcuge usw. — 14. Juli. Eduard Baum-
jartner, von und in Basel, und Georg Wolf-Baro, deutscher Staatsangehöriger,
n Basel, haben unter der Firma Eduard Baumgartner & Cle., in Basel, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1921 begonnen

hat. Eduard Baumgartner ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Georg
Wolf-Baro ist Kommanditär mit der Summe von fünfzigtausend Franken.
(Fr. 50,000) und führt zugleich die Prokura. Lederhandlung en gros und
en detail. Handel in Schuhmacherwerkzeug, Maschinen und Furnituren*
Spezialität in Schäften. Handel in Treibriemen und technischen Ledern«
Steinenvorstadt 8.

Waren aller Art. — 14. Juli. In der Firma Charles Jules Schneider,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 175 vom 7. Juli 1920, Seite 1311), Import und
Export in Waren aller Art, ist die an Ernst Paul Fritz Ziegelmann erteilte
Prokura erloschen.

Wirtschaft. — 14. Juli. Inhaber der Firma Fritz Lauper, in Basel, ist
Fritz Laupcr-Henggi, von Seedorf (Bern), in Basel. Wirtschaftsbetrieb*
Riehenring 67.

Schriftgiesserei und Messinglinienfabrik. — 14. Juli. Die Firma
M. Krayer, in Basel (S. H. A. B. Nr. 182 vom 14. Jiili 1920, Seite 1367),
Schriftgiesserei undMcssinglinienfabrik (Haassche Schriftgiesserei), ist infolge
Wegzuges des Inhabers erloschen.

Agentur-, Kommissions- und Bankgeschäfte. — 15. Juli. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma Cambio A. G.,in Basel (S. H. A. B. Nr. 139
vom 3. Juni 1921, Seite 1119), Betrieb aller Arten von Agentur-, Kommissionsund

Bankgeschäften etc., erteilt Kollektivprokura an Otto Brogli-Mory, von
Hellikon (Aargau), in Basel, und Carl Seiler-Lotter, von und in Basel.

15. Juli. Die Firma « Schweizerische Kohlen-Genosscnschaft», mit Sita
in Basel (S. H. A. B. Nr. 140 vom 3. Juni 1920, Seite 1037/8), hat sich laut
Beschluss der Generalversammlung vom 15. Juni 1921 aufgelöst. Die
Liquidation wird unter der Firma Schweizerische Kohlen-Genossenschaft In Llq.
(Soci6t§ Cooperative Suisse des Charbons en Liq.) gemäss Art. 34 der Statuten
durch den im Amt befindlichen Vorstand (Verwaltungsrat) besorgt-, welcher
die unterschriftsberechtigten Liquidatoren ernennt. Aus dem Vorstand
(Verwaltungsrat) ist ausgeschieden Alwin Bachmann, von Niederneunforn,
in Glarus. Als Liquidatoren werden bezeichnet: der Präsident des Vorstandes
(Vcrwaltungsrates) Leopold Dubois, Bankier, von Le Locle, in Basel; der
Vizepräsident Johann Joerin, Kaufmann, von und in Basel; der Sekretär
Dr. George Lambelet, Vizedirektor, von Les Verrieres, in Basel; die Prokuristen

AJphons Bader, Jakob Schaub, Eugen Scheidegger, alle drei von und
in Basel. Die beiden Mitglieder und der Sekretär des Vorstandes (Vcrwaltungsrates)

sind berechtigt, kollektiv unter sich oder mit einem der genannten'
Prokuristen, die Prokuristen nur gemeinsam mit einem der obigen Mitglieder
oder dem Sekretär des Vorstandes (Verwaltungsrates) für die Genossenschaft
in Liq. zu zeichnen.

Wein, Spirituosen, Zigarren; Wirtschaft. — 16. Juli. Die Firma
E. Müller-Fader, in Basel (S. H. A. B. Nr. 14 vom 16. Januar 1920, Seite 92),
Vertretungen in Wein, Spirituosen und Zigarren, nimmt des fernem in die
Natur ihres Geschäftes auf: Wirtschaftsbetrieb (zur Harmonie).

Kohlen, Koks, Briketts. — 16. Juli. Inhaber der Firma Jean Birrl,
in Basel, ist Jean Birri-Sätteli, von Zeihen (Aargau), in Basel. Handel in
Kohlen, Koks und Briketts en gros und en detail. Schillerstrassc 11.

Tessin — Tessin — Ticino
Ufficio di Locarno

Frutta, verdura, commestibili", vini. — Rettifica. Nel-
l'inserizione e rclativa pubblicazione del 4 luglio 1921 (F. u. s. di c. del
7 luglio 1921, n° 168. pag. 1380), vi e incorso un eiTOre di fatto. Invecc di
«Clerici Pietro» il titolare e Chierici Pietro, in Locarno.

Dislrello di Mendrisio
1921. 3 giugno. Sotto la ragione sociale Unione Trasperti S. A. Chiasso,

si e eostituita una societä anonima con sede in Chiasso, avente
lo scopo di esercire casa di spedizioni deposito e commission! in ruerci. Gli
statuti hanno la data del 15 gennaio 1921 stati approvati dall' assemblea generale

del 21 gennaio 1921. II capitale sociale e di fr. 100,000 (centomila), diviso
in 100 (cento) azioni da fr. 1000 (mille) eadauna- nominative. La durata drlla
societä ö illimitata. Le pubblicazioni sociali avverranno sul Foglio ufficiale
svizzero di commercio. La societä ö rappresentata di fronte ai terzi da un
consiglio di araministrazione attualmente composto da 1 membro e che puö
essere portato a 5 membri. A membro del consiglio e stato nominato per anni
tre dall' assemblea generale tenutasi il 21 gennaio 1921 il Dr. jur. Cony Stae-
helin di Conrad, ginrista, daAmriswil (Turgovia), domiciliate a Zurigo, il quale ha
facoltä di firmare in nome dclla soeietä. La stess'a assemblea generale ha
nominato a proenratori dclla societä Cesare Reglin di Cesare, da Göschenen,
domiciliate a Chiasso, spedizioniere, e Willi Schek, da Basilea, domiciliate a
Chiasso, spedizioniere, i quali hanno facoltä di firmare collettivamente.

Hüterreclitsregister — Registre des regimes matrimonlaux
Registro dei beni matrimonial!

Basel-Stadt — Bäle-VUle — Basilea-Cittä
1921. 14. Juli. Zwischen Franz Emil Schär, Kaufmann, von und wohnhaft

in Basel (Inhaber der Einzelfirma «Franz Schär», in Basel), und dessen
Ehefrau Emilie Fanny geb. Ganz, besteht gerichtliche Gütertrennung.

15. Juli. Zwischen Karl Julius Schneider, Kaufmann, von St. GaUen,
wohnhaft in Basel (Inhaber der Einzelfirma «Charles Jules Schneider», in
Basel), und dessen Ehefrau Elise geb. Staub, besteht vertragliche
Gütertrennung.
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Aufhebung von Notverordnungen
(Bundesratsbeschluss vom 15. Juli 1921.)

Der schweizerische Bundesrat, gestützt auf Abschnitt II, Absatz 1, des
Bundesbeschlusses vom 3. April 1919 betreffend die Beschränkung der
ausserordentlichen Vollmaehten des Bundesrates1),

beschliesst:
Art. 1. Auf den 31. Juli 1921 werden aufgehoben:

a) Bundesratsbeschluss vom 17. Juli 1918 betreffend die Brennmaterial¬
versorgung des Landes2).

Das Volkswirtschaft-departement bleibt indessen ermächtigt, die Einfuhr
Von Gaskoks, Sehlackenkok" und allen Arten von Feuerungsrüekständen
des Gaskoks noch bis zum Ende des Jahres 1921 von der Einholung einer
Bewilligung abhängig zu machen.

b) Bundesratsbeschluss vom 9. Juli 1920 betreffend die Verwertung des

aus den Absehlaehtungen wegen Maul- und Klauenseuche herrührenden
Fleisches3).

Art. 2. Auf den 30. September 1921 wird aufgehoben:
Bundesratsbeschluss vom 16. Juli 1918 betreffend die Gasversorgung
des Landes4).

Art. 3. Auf Ende des Jahres 1922 werden aufgehoben:
a) Bundesratsbesehluss vom 1. Februar 1918 betreffend die Errichtung

von Einigungsstelleu5).
b) Bundesratsbeschluss vom 12. April 1918 betreffend die Arbeitszeit in

den Heimbetrieben der Seidenbandweberei4).
e) Bundesratsbeschluss vom 23. September 1918 betreffend den land- und

forstwirtschaftlichen Liegensehaftsverkehi7).
Kautonale Verordnungen, die auf Grund dieser Bundesratsbesehlüsse

erlassen worden sind, fallen, wenn sie von den Kantonen nicht sehon früher
aufgehoben werden, spätestens am 31. Dezember 1922 dahin.

Art. 4. Tatsaehen, welche während der Gültigkeit der in Art. 1—3
erwähnten Bestimmungen eingetreten sind, werden aueh fernerhin diesen
Bestimmungen gemäss beurteilt.

Kokseinfuhr
{Verfügung des eidgenossischen Volkswirtschaftsdepartements vom 18. Juii 1921.)

Das eidgenössisehe Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf Art. 1 des
Bundesratsbesehlusses vom 15. Juli 1921 betreffend die Aufhebung von
Notverordnungen8),

verfügt:
Art. 1. Für die Einfuhr von Gaskoks, Sehlackerikoks und allen Arten

von Feuerungsrüekständen des Gaskoks bedarf es einer Bewilligung des

eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements.
Einfulirgesuehe sind an das Gcneralsekretariat des Volkswirtsehafts-

departements zu riehten.
Art. 2. Diese Verfügung tritt am 1. August 1921 in Kraft und verliert

ihre Wirksamkeit mit dem Ablauf des Jahres 1921.

Beschränkung der Einfuhr
(Bundesratsbeschluss vom 19. Juli 1921.)

Der schweizerische Bundesrat, gestützt auf den Bundesbeschluss vom
18. Februar 1921 betreffend die Beschränkung der Einfuhr0) und die am
14. März 1921 erlassene Vollziehungsverordnung10);

besehliesst :

Art. 1. Bis auf weiteres wird die Einfuhr folgender Warengattungen
von der Einholung einer Bewilligung abhängig gemaeht:

a) Holz und Holzwaren,
Zolltarifnummern 230, 232, 237, 240, 248, 250/252, 257 b, 258, 270,
271; ex 898 c Holzriemenseheiben;

b) zugesehnittene Kartons zum Aufkleben von Photographien, Wand- und
Abreisskalender,
Zolltarifnummern 318, 337;

e) elastische Gewebe,
Zolltarifnummern 527; ex 557/559 Hosenträger, Strumpfbänder,
Sockenhalter, Gürtel: aus elastisehen Geweben;

d) Korbflasehen,
Zolltarifnummer 696;

e) Flasehenkapseln, Tuben,
Zolltarifnummern 858 b; ex: 846, 847, 857, 858 c, 867;

f) Cliches (ohne Rücksieht auf die Herstellungsart),
Zolltarifnummer ex 902;

g) Kinderwagen, -sehlitten und -fahrräder,
Zolli.irifnummer 910.

Art. 2. Der gegenwärtige Beschluss tritt am 25. Juli 1921 in Kraft. Das
Volkswirtschaftsdepartement und das Zolldepartement sind mit seinem Vollzuge

beauftragt. Die Behandlung der Einfuhrgesuclie wird der Sektion für
Ein- und Ausfuhr des Volkswirtschaftsdepartements übertragen.

*

Abrogation d'ordonnances extraordinaires
(Arr6t6 du Conseii fddßral du 15 juillct 1921.)

Le Conseii föderal suisse, vu le chiffre II, 1er paragraphe, de 1'arretö
föderal limitant les pouvoirs extraordinaires du Conseii födöral, du 3 avril 191911),

arröte:
Article premier. Sont abroges au 31 juillet 1921:

a) rarröte du Conseii föderal coneernant l'approvisionnement du pays
en combustibles, du 17 juillet 191812).

') Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXV, S. 255.
°) Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXIV, S. 777.
s) Sich? Gesetzsammlung Bd. XXXVI, S. 391.
4) Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXIV, S. 769.
6) Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXIV, S. 190.
•) Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXIV, S. 434.
Ö Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXIV, S. 959.
e) Siehe Gesetzsammlung, Bd. XXXVII, S. 555.
•) Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXVII, S. 130.
I0) Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXVII, S. 193.

") Voir Recueii olficici, tome XXXV, page 259.
1J) Voir Recueii officiei, tome XXXIV, page 793.

Le Departement de l'öeonomie publique demeure toutefois autorisö
ä faire döpendre d'un permis, jusqu'ä la fin de l'ann6e 1921, l'importation
du coke de gaz, du coke de seorics et de toutes les espöces de rösidus provenant
de la eombustion du coke de gaz.

b) l'arrötö du Conseii federal coneernant l'utilisation de la viande provenant
d'animaux abattus en raison de la fievre aphteuse, du 9 juillet 19201).

Art. 2. Est abroge au 30 septembre 1921:
l'arrete du Conseii federal coneernant 1'approvisionnement du pays
en gaz, du 16 juillet 19182).

Art. 3. Sont abroges ä la fin de l'annee 1922:
a) l'arröte du Conseii federal eoneernan l'institution d'offices de eon-

eiliation, du 1er fevrier 19183);
b) l'arrete du Conseii federal coneernant la journee de travail dans le tissage

ä domicile des rubans de soie, du 12 avril -19184);
c) l'arrete du Conseii federal eoncernant les operations immobilieres

relatives aux biens ruraux et aux foröts, du 23 septembre 19185).
Les ordounances canlonales qui ont ete 6dictees en vertu de ees arrötös

seront eaduque au plus tard le 31 deeembre 1922, ä moins que les cantons
ne les aient dejä abrogees anterieurement.

Art. 4. Les faits intervenus durant la validite des dispositions mention-
nöes aux articles 1 ä 3 demeurent regis par ees dispositions.

Importation des cokes

(Decision du D6partcmcnt ffidiral de l'gconomie publique du 18 Juillet 1921.)

Le Departement federal de l'economie publique, se fondant sur l'artiele
premier de l'arrete du Conseii federal portant abrogation d'ordonnances
extraordinaires, du 15 juillet 1921®),

arröte:
Artiele premier. L'importation du eoke de gaz, du coke de scories et de

toutes les especcs de r6sidus provenant de la eombustion du coke de gaz est
subordonnee ä un permis du Departement federal de l'economie publique.

Les demandes en autorisation d'importation doivent 6tre adress6es au
secretariat general du Departement de l'economie publique.

Art. 2. La presente deeision entre en vigueur le 1er aoüt 1921; eile cessera
de deployer ses effets des le 1er janvier 1922.

Restriction des importations
(Arr6te du Conseii fedfiral du 19 juillct 1921.)

Le Conseii federal suisse, vu l'arrete federal eoncernant la restriction des

importations, du 18 fevrier 19217) et l'ordonnanee d'execution y relative, du
14 mars 1921s),

arröte:
Article premier. Est subordonnöe ä un permis, jusqu'ä nouvel ordre,

l'importation des categories de marchandises ei-aprös designees:
a) Bois et ouvrages en bois,

numeros du tarif douanier 230, 232, 237, 240, 248, 250/252, 257 b,
258, 270, 271; ex 898 c poulies en bois;

b) Cartons deeoupes pour y eoller des photographies, calendriers collös
sur carton et calendriers ä effeuiller,
num6ros du tarif douanier 318, 337;

c) Tissus eiastiques,
num6ro du tarif douanier 527; ex 557/559 bretelles, jarretieres,
jarretelles, eeintures: en tissus 61astiques;

d) Bonbonnes en elisses,
numero du tarif douanier 696;

e) Capsules pour bouteilles, tubes,
num6ros du tarif douanier 858 b; ex 846, 847, 857, 858 c; 867;

f) Clich6s (quel que soit le mode de fabrication),
numeros du tarif douanier ex 902;

g) Chars, traineaux et völoeipedes pour enfants,
numöro du tarif douanier 910.

Art. 2. Le pr6sent arröte entre en vigueur le 25 juillet 1921. Le Departement

de l'economie publique et le Departement des douanes sont chargös
d'en assurer l'ex6cution. Le serviee de l'importation et de l'exportation
relevant du Departement de l'economie publique statue sur les demandes
en autorisation d'importation.

Restrizioni delle importazionl
(Dccrcto del Consiglio föderale dei 19 lugiio 1921.)

II Consiglio federale svizzero, visto il decreto federale del 18 febbraio
1921 che limita le importazioni9) e la relativa ordinanza d'esecuzione promul-
gata il 14 mar'zo 192110),

decreta:
Art. 1. Fino a nuovo awiso l'importazione dei seguenti generi di merce

ö subordinata alla eoncessione di un permesso:
a) Legname e lavori in legno,

numeri della tariffa doganale 230, 232, 237, 240, 248, 250/52, 257 b,
258, 270, 271: ex 898 c puleggie di trasmissione in legno;

b) Cartoni tagliati per incollarvi fotografie, almanacchi o ealendari incollati
sopra eartone ed almanacehi da sfogliarsi,
numeri della tariffa doganale 318, 337;

c) Tessuti elastiei,
numeri della tariffa doganale 527; ex 557/59 bretelle, legacci e giarret-
tiere, cinture: di tessuti elastiei;

d) Fiasehi o damigiane impagliati,
numero della tariffa doganale 696;

e) Capsule per bottiglie, tubi,
numeri della tariffa doganale 858 b, ex 846, 847, 857, 858 c, 867;

') Voir Recueii officicl, tome XXXVI, page 399.
Voir Recueii officiei, tome XXXIV, page 785.

*) Voir Recueii officiei, tome XXXIV, page 190.
4) Voir Recueii officiei, tome XXXIV, page 444.
') Voir Recueii officiei, tome XXXIV, page 987.
*) Voir Recueii officiei, tome XXXVII, page 551.
') Voir Recueii officiei, tome XXXVII, page 130.
•) Voir Recueii officiei, tome XXXVII, page 193.
•) Vedi raccolta ufficiale, vol. XXXVII, pag. 110.

Vedi raccolta ufficiaie, vol. XXXVII, pag. 139.
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f) Cliches (qualunque sia il modo di fabbricazione),
numero della tariffa doganale ex 902;

g) Carrozzelle, slitte e velocipedi per bambini,
numero della tariffa doganale 910.

Axt. 2. II presente decreto entra in vigore il 25 luglio 1921.

II Dipartimento dell' economia pubblica e quelio delle dogane sono in-
caricati della sua esecuzione. II disbrigo delle domande d'importazione E

affidato alia sezione delle importazioni e delle esportazioni del Dipartimento
federale dell'economia pubblica.

Commerce des dechets d'or, d'argent et de platine
En execution de la loi föderale du 17 juin 1886 et de 1'arrEtE du Conseil

fEdEral du 13 mars 1916, le Departement soussigne a autorisE MM. A. Bähler
& fils, fabrique de boites de montres d'or, ä Fleurier, ä faire le commerce des
matteres d'or, d'argent et de platine. (V 136)

Berne, le 19 juillet 1921. Departement federal des Finances.
Bureau des matteres d'or et d'argent.

Itiiitti Teil - Partie dod offline - Parte non nfflriale

Spanien — Espagne
Projet dn tarii donanierZolltarifentwurf

Wie in der Nr. 174 vom 14. Juli
1921 mitgeteilt worden ist, ist in der
a Gaceta de Madrid » vom 8. gl. Mts.
der Entwurf zu einem definitiven
spanischen Zolltarif mit der Beifügung
veröffentlicht worden, dass die spanischen

Interessenten während zwei
Monaten, d. h. bis zum 8. September
1921 Reklamationen oder Gesuche
hinsichtlich des Entwurfes an die
zuständige Stelle richten können.

Nachstehend folgt ein Auszug aus
diesem Entwurf1). Die Zahlen vor
der Warenbezeichnung sind die Nummern

des Tarifentwurfes. Die erste
Ziffer nach der Warenbezeichnung
gibt den in Aussicht genommenen
Ansatz der ersten Kolonne (Generaltarif),

die zweite Zahl den Ansatz der
zweiten Kolonne (Minimaltarif) an.

Bezüglich der jetzigen Zölle wird
auf die Veröffentlichungen in den
Nrn. 129 und 135 vom 23. und 30. Mai
und 146 vom 11. Juni 1921
verwiesen.

Da der neue Tarif voraussichtlich
als Grundlage für die Unterhandlungen

über den Abschluss eines

neuen Handelsvertrages zwischen der

Schweiz und Spanien dienen wird,
ersuchen wir die schweizerischen

Exporteure, uns ihre Wünsche betreffend

Abänderungen des Textes oder der
Ansätze dieses neuen Tarifes sobald

als möglich mitteilen zu wollen.

Bezügliche Eingaben sind in fünf
Exemplaren an die Handelsabteilung
des Eidgenössischen Volkswirtschafts-

departementes in Bern zu richten.
Die betreffenden Nummern des Tarifs

sind darin anzugeben, und der
Text der Positional ist sowohl in
französischer oder deutscher als auch

in spanischer Sprache genau
anzuführen.

Es empfiehlt sich, auch die
Vertreter der schweizerischen Firmen in

Spanien zu veranlassen, allfällige
Abänderungswünsche an die spanischen
Behörden zu richten.

Ainsi qu'il a EtE communique dans
le n°174 du 14 juilletl921, la «Gaceta
de Madrid» du 8 du meme mois
a publie le projet d'un tarif douanier
espagnol dEfinitif, en mentionnant
que, durant deux mois, c'est-ä-dire
jusqu'au 8 septembre prochain, les
interesses espagnols pourront
präsenter ä l'Autorirä competente les
reclamations ou demandes qu'ils es-
timeront devoir formuler ä ce sujet.

Le releve ci-apres donne un extrait
du nouveau tarif2). Les chiffres
präcedant la designation des mar-
chandises sont les num6ros du projet
de tarif. Le premier chiffre apres la
designation des marchandises in-
dique le taux prevu de la premiere
colonne (tarif general), alors que le
second se räfere aux taux de la
deuxieme colonne (tarif minimum).

Touchant les droits en vigueur,
voir les publications ins6räes dans
les n08 129 et 135 des 23 et 30 mai
et 146 du 11 juin 1921.

Les negociations concernant la
conclusion d'un nouveau traite de

commerce entre la Suisse et l'Espagne
devant etre bastes suivant toutes

prävisions sur le nouveau tarif, nous

prions les exportateurs suisses de

vouloir bien, le plus vite possible,

nous communiquer leurs desiderata

relatifs aux modifications ä apporter
au texte ou aux taux du dit tarif.
Les demandes sont ä adresser en

cinq exemplaires ä la Division du

Commerce du Departement fEdEral

de l'Economie publique, ä Berne.

II convient d'y mentionner les nu-
meros correspondants du tarif et le

texte exact des positions en languc

fran^aise ou allemande et en langue

espagnole. •

II est, en outre, recommande

d'inviter les reprEsentants des maisons

suisses en Espagne ä soumettre aux

AutoritEs de ce Pays les demandes

de modifications Eventuelles.

*) Cet extrait est basfi snr la
publication rcctiftee du projet de tarif insfröe
dans la «Gaceta de Madrid« dn 12 juillet
1921.

') Dieser Auszug beruht auf der in der
«Gaceta de Madrid« vom 12. Juli 1921
erschienenen berichtigten Publikation des
Entwurfs.

NB. Sauf indication contraire, les droits s'entendenl en pesetas or par
qg net.

ex 2me classe du tarif (bols et autres matteres vEgEtales, etc.).

143 Roseau, bambou, rotin, jonc, osier, crin vEgEtal et matiEres analogues,

y compris le sparte, en tresses et passementerie 5; 2.

ex 3me classe du tarif (anlmaux et produits d'anlmaux).
156 Vaches laitiEres, par töte 450; 150.
192 Chaussures en cuir, meme avec parties d'autres matteres 36; 12.

ex 4® classe du tarif (mEtaux et articles manufactures en mEtaux).
212 Or, en bijouterie, nteme avec pierres ou perles monttes 1200; 400.
214 Platine manufacture, nteme avec pierres ou perles monttes 1250; 500.

219 Argent manufacture (en articles autres que les feuilles, baguettes,
fils, planches-charnteres ou tubes non ouvrEs, baguettes et fils ouvräs, monnaies),
nteme avec pierres ou perles monttes 250; 100.

221 Alliages d'or, de platine et d'argent manufactures et l'argent dore ou
platine 220; 110.

248 Pieces pour l'ajustage des tuyaux antErieurs (c'est-ä-dire des tuyauxen
fer et acier coules), par 100 kg net 64; 32.

278 Pieces de fer, acier ou fer malleable pour l'ajustage des tuyaux
antErieurs (c'est-ä-dirc des tuyaux en fer et acier simplement tournEs («volteados»),
des tuyaux soudes, etires ä l'etat chaud, galvanises, des tuyaux EtirEs ä l'Etat
froid, avec surface extErieure polie et employes pour les chaudieres de
locomotives et machines maritimes, des tuyaux en fer ct acier recouverts de cuivre
ou ses alliages ou d'autres mEtaux), par 100 kg net 125; 50.

319 Cuisines economiques, poeles, caloriferes et autres appareils analogues
cn fönte de fer, par 100 kg net 96; 32; 320 id. EmaillEs ou avec ornements
d'autres matieres, par 100 kg net 144; 48; 321 id. construits en töle, nteme avec
pieces en fönte de fer, par 100 kg net 138; 55; 322 id. en töle EmaillEe ou avec
ornements d'autres matieres, par 100 kg net 188; 75.

343 Ressorts et pieces pour montres de poche 15; 5.
348 Batterie de cuisine en töle de fer ou d'aeier, non polie, ni Etamte, ni

galvanisEe, ni emaillte et les couverts en acier sans bain, par 100 kg net 225; 90;
349 batterie de cuisine en objetspolis, galvanisEs, EmaillEs et EtamEs et les objets
en fer blanc non dEnommEs ailleurs, ainsi que les couverts en acier EtamEs
ou avec bain d'autre mEtal, par 100 kg net 400; 160.

354 Couteaux de table et ä dEcouper, couteaux et ciseaux pom- arbres,
ciseaux et petites machines pour couper les cheveux et pour la tonte, et,
en gEneral, tous outils fins pour arts et mEtiers manuels, y compris les outils
pour horlogers et les pieces terminEes pour les outils 1,80; 0,60.

424 Aluminium en lingots, par 100 kg net 25; 10; 425 id., en planches,
barres ou tuyaux, par 100 kg net 90; 30; 426 Fils d'aluminium non recouvert
de fibres textiles, par 100 kg net 120; 40; 427 Cäbles en fils d'aluminium,
mEme avec parties d'autres mEtaux, par 100 kg net 135; 45; 428 Aluminium
en poudre et aluminium battu en feuilles, par 100 kg net 13; 5; 429 Planches
bimetalliques en aluminium et en autre metal, par 100 kg net 180; 60.

430 Aluminium et ses alliages, manufacturEs en objets pom usage domes-
tique 12; 4; 431 objets d'aluminium et de ses alliages, non dEnommEs ailleurs
15; 5.

434 Etain en feuilles pour capsules et pom envelopper, blanc ou en coulenrs,
non estampE ni gravE, par 100 kg net 300; 100; 435 Etain imprime, gravE ou
estampE, et les capsules pour bouteilles ou autres recipients, par 100 kg net
390; 130.

ex 5me classe du tarif (machines, appareils et vEhlcules).

Machines:
Moteurs ä combustion interne: a) A base de combustibles gazeux: 459

jusqu'ä 1000 kg de poids, par 100 kg brut 195; 65; 460 de plus de 1000 kg,
par 100 kg brut 180; 60. b) A base de combustibles liquides lEgers (gazoline,
alcool, etc.): lr de un ä deux cylindres: 461 jusqu'ä 400 kg de poids, par
100 kg brut 280; 120; 462 de 401 ä 1000 kg, par 100 kg brut 250; 100; 463 de

plus de 1000 kg, par 100 kg brut 180; 60. 2° de plus de deux cylindres: 464

jusqu'ä 400 kg de poids, par 100 kg brut 360; 240 ; 465 de 401 ä 1000 kg, par
100 kg brut 300, 200 ; 466 de plus de 1000 kg, par 100 kg brut 200; 80. c) A
base de combustibles liquides lomds (Diesel et semi-Diesel): 467 jusqu'ä
10,000 kg de poids, par 100 kg brut 120; 40; 468 de 10,001 ä 50,000 kg, par
100 kg brut 90; 30; 469 de plus de 50,000 kg, par 100 kg brut 60; 20; 470
PiEces dEtachEes pom moteurs ä combustion interne, par 100 kg brut 225; 90.
: Moteurs ä vapem, terrestres et maritimes: 471 jusqu'au poids de 500 kg
inclus, par 100 kg brut 187; 75; 472 de plus de 500 jusqu'ä 2000 kg inclus,
par 100 kg brut 165; 55; 473 de plus de 2000 jusqu'ä 10,000 kg inclus, par
100 kg brut 135; 45; 474 dc plus de 10,000 kg, par 100 kg brut 120; 40.

475 Turbines ä vapeur, par 100 kg brut 180; 40.
Locomotives et locomotives-tenders ä vapem: 476 pom chemins de fer

ä voie inferieure ä 1 m, par 100 kg brut 250; 100; id. pour chemins de fer k
voie de 1 m ou superieure ä 1 m: 477 de poids infErieur ä 55 tonnes, par 100 kg
brut 170; 85; 478 de 55 tonnes ou d'un poids supErieur, par 100 kg brut 150;
75; 479 PiEces dEtachEes ou parties de locomotives ä vapeur, par 100 kg brut
250; 100.

480 Locomotives-grues, locomotives rontieres, ä rouleaux pom routes et
autres analogues, ä vapeur ou ä air comprimE, par 100 kg brut 165; 55.

481 Locomotives electriques, par 100 kg brut 210; 105.
482 Locomotives et autres vEhicules automobiles destinEs ä circuler sur

rails, actionnEs par un agent moteur autre que la vapem et 1'ElectricitE, par
100 kg brut 150; 50.

483 Tenders, par 100 kg brut 60; 30.
Moteurs hydrauliques: 484 jusqu'au poids de 500 kg inclus, par 100 kg

brut 120; 60; 485 de plus de 500 jusqu'ä 2000 kg inclus, par 100 kg brut
110; 40; 486 de plus de 2000 kg jusqu'ä 10,000 kg inclus, par 100 kg brut
100; 35; 487 de plus de 10,000 kg, par 100 kg brut 90; 30.

488 Moteurs ä vent, par 100 kg brut 210; 70.
ChaudiEres ou gEnErateurs de vapeur: 489 avec bouillcurs et foyer in-

tErieur, par 100 kg brut 125; 50; 490 multitubulaires de tuyaux ä fumEe,

par 100 kg brut 150; 60; 491 multitubulaires de tuyaux ä eau, par 100 kg
brut 163; 65.

Machines ElEvatoires et transportatrices de tous genres: 492 jusqu'au
poids de 100 kg inclus, par 100 kg brut 125; 50; 493 de plus de 100 jusqu'ä
500 kg inclus, par 100 kg bnit 120; 40; 494 de plus de 500 jusqu'ä 3000 kg
inclus, par 100 kg brut 90; 30; 495 de plus de 3000 kg, par 100 kg brut 75; 25.

496. Volants pour machines de toute sorte, par 100 kg brut 60; 20.
497 Machines et appareils en cuivre, bronze, laiton ou leurs alliages, pour

l'industrie, par 100 kg brut 400; 160.
498 PiEces dEtachEes pour machines de tous genres, des matiEres indiquEes

dans le n° prEcEdent, par 100 kg brut 400; 160.
Machines-outils pom travailler les mEtaux: 499 jusqu'au poids de 250 kg

inclus, par 100 kg brut 150; 75; 500 de plus de 250 jusqu'ä 500 kg inclus,
par 100 kg brut 150; 60; 501 de plus de 500 jusqu'ä 1500 kg inclus, par 100 kg
brut 105; 35; 502 de plus de 1500 kg, par 100 kg brut 90; 30.

Machines pom scier et travailler le bois: 503 jusqu'au poids de 250 kg
inclus, par 100 kg brut 150; 60; 504 de plus de 250 jusqu'ä 500 kg inclus,
par 100 kg brut 120; 40; 505 de plus de 500 jusqu'ä 1500 kg inclus, par 100 kg
brut 90; 30; 506 de plus de 1500 kg, par 100 kg brut 75; 25.

507 Appareils et outils employEs dans les machines mentionnEes ci-dessus

pom travailler les' mEtaux et le bois, non compris dans d'autres n08 du tarif
par 100 kg brut 125; 50.
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Matrices, eoins (poingons), estampes et moules: 508 jusqu'au poids de
10 kg inclus, par 100 kg brut 180; 70; 509 de plus de 10 jusqu'4 50 kg inelus,
par 100 kg brut 150; 60; 510 de plus de 50 kg, par 100 kg brut 90; 30.

511 Filieres, ciseaux, larieres, forets helicoidaux,. forets de serrurier
(brocas) et fraises de tous genres, par 100 kg net 100; 40.

512 Calibres et autres appareils de verification («galgas », «pies del
rey », ete.) 4; 2.

Machines 4 aiguiser les seies et couleaux, 4 main ou automatiques:
513 jusqu'au poids de'500 g inclus, par 100 kg brut 114; 38; 514 de plus
de 500 g, par 100 kg brut 90; 30.

515 Maehinerie textile de tous genres et scs pieees ou parties detaehees
non ddnommees ailleurs, par 100 kg brut 90; 30.

516 Rubans detaehes, de toutes matieres, avee pointes pour eardes,
qu'ils soient importds ou non avee les machines auxquelles ils doivent dtre
appliques 9; 6.

517 Anneaux pour maehines (mdtiers) continues 4 filer et 4 retordre 7;
2. 50.

518 Peignes et lisses pour metiers 4 tisser 5; 2.
Maehinerie de tous genres, employee 4 la fabrication de tissus 4 mailles

(trieot), y eompris eelle pour fabriquer des bas: 519 jusqu'au poids de 50 kg
inclus, par 100 kg brut 225 ; 90; 520 de plus de 50 jusqu'4 300 kg inelus,
par 100 kg brut 210; 70; 521 de plus de 300 kg, par 100 kg brut 180; 60;
522 Aiguilles 4 crochet pour maehines 4 fabriquer des tissus 4 mailles 2. 25;
0. 90; 523 Aiguilles « Selfaetinas » 1. 20; 0. 60; 52-1 Pieces ddtaehdes pour
la maehinerie de tissus 4 mailles comprise dans les n0B de tarif prdeddents:
cylindres d'aiguilles, platines, «frunturas», exeentriques, eouronnes de poin-
50ns et autres non ddnommdes, par 100 kg brut 225 ; 90.50.

525 Machines 4 eoudre de n'importc quel poids et maehines 4 broder
pesant jusqu'4 40 kg inelus, par 100 kg brut 250 ; 50; 526 Autres maehines
4 broder et pieees ddtachdes pour eelles-ei, par 100 kg brut 120; 40.

527 Charrues, scarifieateurs, extirpateurs, laboureuses (eultivateurs),
Heises, rouleaux, distributeurs d'engrais, semoirs et autres maehines pour
la prdparation du sol et pour les semailles, excepte les maehines construites
expressement pour la motoculture, par 100 kg brut 65; 25.

528 Machines pour la motoculture, par 100 kg brut 50; 10.
529 Faueheuses, moissonneuses, moissonneuses-lieuses («guadannadoras,

segadoras, coseehadoras»), ainsi que les batteuses mecaniques mues par
moteurs de plus de 20 chevaux, par 100 kg brut 50; 10.

530 Egreneuses, vanneuses, ainsi que les batteuses meeaniques mues par
moLeurs de foree infdrieure 4 20 ehevaux, et toutes sortes de machines 4
labourer, cultiver et rdcolter non ddnommdes ailleurs, par 100 kg brut 65; 25.

531 Maehinerie employde dans la fabrication d'huile d'olives et dans la
viticulture, et pidees de recliange, par 100 kg brut 80; 16.

532 Coupe-paille, coupe-racines et autres machines pour la prdparation
et conservation de fourrages pour le bdtail et pidees de rechange, par 100 kg
brut 65; 25.

533 Maehinerie pour laiteries, fromageries, avieulture, sericieulture,
apiculture et autres industries rurales, ainsi que toutes les pidees de rechange,
par 100 kg brut 50; 10.

534 Pieces de rechange pour tous genres de machines de labouragq,
culture et rdcolte, par 100 kg brut 65; 25.

535 Maehinerie pour l'dldvation d'eau et l'irrigation de fonds, par 100:k£
brut 50; 10.

536 Presses hydrauliques et pieces ddtachdes de eelles-ci, par 100 leg
brut 113; 45.

537 Maehinerie employde dans la meunerie industrielle et ses pieces
ddtachdes, par 100 kg brut 125; 50.

Maehinerie d'imprimerie et de lithographie, pour composer et relier,
et autres machines employdes dans les arts graphiques: 538 jusqu'au poids
de 100 kg inclus, par 100 kg brut 125; 50; 539 de plus de 100 4 1000 kg
inclus, par 100 kg brut 120; 40; 540 de plus de 1000 kg, par 100 kg brut 90; 30.

Machines de tous genres, destindes au mouvement de fluides: 541
jusqu'au poids de 100 kg inclus, par 100 kg brut 162; 54; 542 de plus de 100
4 500 kg inclus, par 100 kg brut 135; 45; 543 de plus de 500 kg inclus, par
100 kg brut 105; 35.

544 Pompes, dquipes et materiel de tous genres contre ineendies, non
ddnommds ailleurs, par 100 kg brut 135; 45.

545 Poeles pour sterilisation, appareils pour sulfuration et autres
analogues de ddsinfeetion et hygidne (exeepte eeux de laboratoires), non ddnommes
ailleurs, par 100 kg brut 125; 50.

Maehinerie non comprise dans d'autres n08 du tarif: 546 jusqu'au poids de
50 kg inelus, par 100 kg brut 150; 60; 547 de plus de 50 4 500 kg inclus, par
100 kg brut 125; 50; 548 de plus de 500 4 1500 kg inclus, par 100 kg brut
120; 40; 549 de plus de 1500 kg, par 100 kg brut 105; 35.

Pieces ddtachdes de machines non comprises dans d'autres nOB du tarif:
550 jusqu'au poids de 5 kg inclus, par 100 kg brut 160; 80; 551 de plus de
5 4 25 kg inclus, par 100 kg brut 140; 70; 552 de plus de 25 4 100 kg inclus,
par 100 kg brut 130; 65; 553 de plus de 100 kg, par 100 kg brut 120; 60.

554 « Embragues » de tous les systdmes et reducteurs de la vitesse moyen-
nant courroies 'ou ehaines, par 100 kg brut 140; 70.

Roues d'engrenages, avee les dents tailldes 4 machine, fraisdes, droits
par 100 kg brut: en fer et acier: 555 jusqu'4 5 kg inclus 500; 200 ; 556 de

plus de 5 4 10 kg inelus 400; 150; 557 de plus de 10 4 100 kg inclus 300;
100; 558 de plus de 100 kg 200 ; 50; en bronze ou laiton: 559 jusqu'4 5 kg
inelus 700 ; 400 ; 560 de plus de 5 4 10 kg inclus 600 ; 300 ; 561 de plus de 10
4 100kg inclus 500 ; 200 ; 562 de plus de 100 kg 400; 150; en cuir ou fibres:
563 jusqu'4 5 kg inclus 800 ; 500 ; 564 de plus de 5 4 10 kg inclus 700; 400;
565 de plus de 10 4 100 kg inclus 600 ; 350 ; 566 de plus de 100 kg 500 ; 300;
en bois ou en toute matidre autre que celles mentionndes ci-dessus: 567
jusqu'4 5 kg inclus 500 ; 200; 568 de plus de 5 4 10 kg inclus 400; 150; 569 de
plus de 10 4 100 kg inclus 300; 100; 570 de plus de 100 kg 200; 50.

571 Accessoires pour machines, comme graisseurs, valves de tous genres,
vannes, carburateurs, indicateurs de niveau, de vide; manomdtres, injecteurs,
reducteurs de pression, alimentateurs automatiques et accessoires analogues
non eompris dans d'autres n08 du tarif, par 100 kg brut 300; 150.

572 Compteurs d'eau, par kg brut 5; 2.
Cylindres ddtachds pour laminer: 573 jusqu'au poids de 10 kg inclus,

par 100 kg brut 60; 30; 574 de plus de 10 4 100 kg inelus, par 100 kg brut
50; 25; 575 de plus de 100 kg, par 100 kg brut 40; 20.

Matdriel dlectrique.
Dynamos, dleetromoteurs, ventilateurs accouples 4 des moteurs eleetriques,

alternateurs, transformateurs et aimants, appareils-demarreurs, rheostats et
pidees ddtachdes formant partie de ees objets, droits par 100 kg net: 576
jusqu'au poids de 5 kg inclus 500; 200 ; 577 de plus de 5 4 25 kg 4-50; 165; 578
de plus de 25 4 100 kg 420; 140; 579 de plus de 100 4 500 kg 360; 120; 580
de plus de 500 4 1000 kg 210; 70; 581 de plus de 1000 4 3000 kg 165; 55; 582
de plus de 3000 4 5000 kg 150; 50; 583 de plus de 5000 kg 135; 45.

584 Cadres de distribution complets, par 100 kg net 275; 110.
Interrupteurs, eoupe-eircuit, porte-lampes, suspensions, viroles («cas-

quillos») pour lampes, tuyaux («enehufes») et materiel analogue auxiliaire pour
installations dlectriques, eonstituds par pidees metalliques montdes sur n'im-
porte quelle matidre isolante: 585 de poids infdrieur 4 1 kg par unite, par
100 kg net 360; 120; 586 de 1 kg ou plus, par 100 kg net 188; 75.

587 Compteurs dlectriques, voltmdtres, amperemetres, wattmdtres et
autres appareils pour mesurage electrique 13; 5.

<388 Podles, caloriferes de tous genres, euisines, cafetieres, fers 4 repasser
et autres ustensiles analogues d'usage domestique, par 100 kg net 375; 125.

Aeeumulateurs: 589 pesant 50 kg ou plus par dldment (formd par deux
jeux de plaques, l'isolation entre eelles-ei et le rdcipient) et les plaques d'ae-
cumulateurs pesant 3 kg ou plus par plaque, ainsi que les aecessoires de tous
genres d'aceumulateurs, par 100 kg net 200 ; 50; 590 de poids infdrieur 4 50 kg
par dldment et les plaques d'aceumulateurs pesant moins de 3 kg par plaque,
par 100 kg net 300 ; 75.

591 Piles dlectriques et parties de piles dlectriques 3; 0,75.
592 Cables et fils eonducteurs d'dlectrieitd, recouverts de fibres textiles,

avee ou sans mdlange de matidrcs isolantes, de diametre superieur 4 1 em, par
100 kg brut 225; 90; 593 Autres cäbles et fils dans les mdmes conditions, de
diametre non supdrieur 4 1 cm, par 100 kg brut 525; 175.

594 Fils et eäbles mdtalliques isolds avee des fibres textiles, vernis isolants
vdgdtaux ou mineraux, de diametre infdrieur 4 0,5 mm, destinds au bobinage
de moteurs et appareils dleetriques, par 100 leg brut 563; 225.

595 Appareils teldgraphiques et tdlephoniques, cadres (tableaux) pour les
centrales teldgraphiques et tdldphoniques, ainsi que parties de ees appareils et
pieces ddtaehdes 5; 2,50.

• Poires eleetriques 4 incandescence: 596 compldtes 36 ;12; 597 sans mon-
ture 45; 15.

598 Lampes eleetriques 4 vapeur de mercure et autres non comprises dans
d'autres numeros du tarif, ainsi que leurs parties 8; 3,20.

599 Projecteurs d'illumination dleetrique, par 100 kg net 600 ; 200.
600 Affiehes (inscriptions) lumineuses, lampes 4 arc voltai'que et leurs

parties (exeeptd les eharbons), y eompris le materiel de suspension, par 100 kg
net 600; 200.

601 Charbons pour lampes 4 arc voltai'que 4,50; 1,50; 602 Electrodes pour
metallurgie, industries chimiques et usages analogues 0,60; 0,30; 603 Pidees
de eharbon comprime pur, graphitique ou mdtallique pour applications
dlectriques, exeeptd les electrodes 2,50; 1,00.

Tuyaux isolants en carton goudronnd ou brayd: 604 sans doublure
mdtallique, par 100 kg net 36; 12; 605 avee doublure mdtallique en fer plombd,
laiton, aluminium ou n'importe quel autre mdtal, par 100 kg net 156; 52.

606 Toile et ruban isolants pour usages dleetroteebniques, par 100 kg
net 500 ; 200.

Appareils et instruments de sciences et arts.
Phonographes, gramophones et autres appareils analogues: 629 disposds

en forme de meuble 15; 5; 630 autres, et pidees ddtachdes des uns et des autres,
excepte les cylindres et disques impressionnds 12; 3; 631 cylindres et disques
impressionnes 15; 5.

632 Boites 4 musique et pidccs ddtachdes 17; 6,50; 633 Aeeorddons,
aristons et instruments analogues 30; 6.

636 Instruments en matidres de toutes sortes pour le mesurage direet des
longueurs, ainsi que trdpieds, ehevalets, mires, jalons, planches pour le dessin
(«plantillas») et autres objets analogues 2,50; 1.

637 Appareils et instruments d'optique pour astronomie, gdoddsie et
Lopographie 63; 25; 641 Appareils mieroseopiques et autres appareils d'optique
pour laboratoires 42; 14; 642 Stereoseopes, appareils pliotographiques et
cindmatographiques, ainsi que leurs parties et aecessoires, y compris les pel-
lieules impressionndes 20; 10.

Appareils et instruments pour medeeins et chirurgiens: 644 en mdLal
25; 10; 645 en autres matidres 25; 5; 646 Appareils orthopediques 9; 3; 647
Appareils de gymnastique orthopddique ou ordinaire 10; 2.

Appareils et instruments de laboratoire, scienees et arts, non eompris
dans d'autres n08 du tarif: 648 en verre ou cristal avee parties d'autres
matidres 18; 6; 649 autres 20; 4.

Montres de poche: 652 avee botte en or ou platine, par pidee 60; 20; 653
avee boite en argent, par pidee 13; 5; 654 avee boite d'autres mdtaux, par
pidee 15; 3.

Montres-braeelets: 655 avec boite en or ou platine, par pidee 75; 25; 656
avec boite en argent, par pidee 10; 4; 657 avec boite-d'autres mdtaux, par
pidee 8; 2,50.

Montres de table, de eadre («madro ») ou pendules, par kg net: 658 sans
boite 15; 5; 659 avee boite 18; 6; 660 dlectriques 18; 7; 661 rdveils, sans
timbre pour les heures 6; 2.

Mouvements de montres: 662 de montres de poehe ou de montres-braeelets
13; 5; 663 de montres de table, de cadre ou pendules 7,50; 3.

665 Maehines 4 derire et 4 calculer, eaisses enregistreuses de ventes eom-
merciales et pidees ddtachdes 15; 5.

666 Appareils automatiques distributeurs d'objets, d'aliments, de boissons,
ete.; appareils dynamomdtriques automatiques et autres appareils analogues
pour foires et distractions publiques 14; 4,50.

667 Appareils, instruments et combinaisons mdcaniques de tous genres et
matidres, non eompris dans d'autres numdros du tarif 15; 5.

669 Motocyclettes, avec ou sans «sideear» ou carrosseries speciales

pour transporter des marchandises 5; 2; 670 Accessoires pour vdlocipddes
et motocyclettes 8; 2,75; 671 Cadres, poigndes et autres pieces manu-
facturdes de tuyaux de fer ou acier, pour vdlocipddes, motoeyclettes et
«sideear» 7; 2,50.

676 Automobiles: Chässis avec moteur et automobiles complets, ayant
une valeur jusqu'4 10,000 pesetas inclusivement, 30 % de la valeur; 15 %
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do la valeur; 677 les memcs, de valeur supärieure ä 10,000 pesetas, 60 %
dc la valeur; 30 % de la valeur.

678 Camions, voitures pour la repartition des marchandises, omnibus
automobiles et citerncs ou tanks automobiles 30 % de la valeur; 15 % de

la valeur.
679 Chassis sans motcur, demarreurs, suspensions, transmissions de

mouvement et pieces detacliees,- non denommees ailleurs, pour automobiles,
50 % dc la valeur; 25 % de la valeur; 680 Carrosseries de tous genres, 60 %
de la valeur; 30 % de la valeur.

ex 6me classe du tarif (produits chtmlques et leurs därlväs).

755 Parfumerie ä l'alcool 20; 8 (tare officielle); 756 Parfumerie autre
15; 5 (tare officielle).

Essences: employees en parfumerie: 757 ä l'alcool 18; 6; 758 sans
alcool 12; 4; pour autrcs usages, non dänommäes ailleurs: 759 ä l'alcool 15; 5;
760 sans alcool 12; 3. 75.

Matieres colorantes minerales artificielles: 765 en poudre ou en mor-
ceaux et Celles preparäes ä l'eau, par 100 kg brut 66; 22; 766 oxydes mine-
raux colorants pour verres et ämail, par 100 kg brut 60; 30; 767 liquides,
preparees ä l'huile ou au vernis, par 100 kg brut 135; 45; 768 liquides, en

pätc solide, preparees avee colle ou toute autre substance, par 100 kg brut
130; 52.

Matieres colorantes organiques artificielles (derivees de la houille et simi-
laires): 771 en poudre ou cristaux, par kg brut 8; 4; 772 en pätc ou solides,
contenant au moins 50 % d'eau, par kg brut 4; 2; 773 indigo synthetique,
par 100 kg net 180; 60.

776 Encres d'imprimerie et de lithographic, par 100 kg brut 100; 40.
Vernis, droits par 100 kg bruts: 777 ä base d'alcool 180; 90; 778 ä base

d'huiles essentielles 200 ; 80; 779 ä base d'huiles fixes siccatives (vernis
gras) 200; 100; 780 autres 220; 110.

837 Chlorate de potasse, par 100 kg brut 200 ; 35; 838 Chlorate de soude,

par 100 kg brut 200; 25.
844 Quinine et scs sels 12; 4; 845 Morphine et ses sels 50; 25; 846

Cocaine et ses sels 60; 30; 847 Autres alcaloldes et leurs sels 70; 35.
854 Metol, hydroquinone, acide pyrogallique, pyroeatechine, amido-

phenol (« amidol », « rodinal ») et autres compositions phenoliques employees
en Photographie, par 100 kg net 300; 100.

856 Antipyrine, analgäsine, phenacetinc, salipyrine et aspirine 12; 4.
864 Albumine, fibrine, gelatines et autres albuminoides pour usage in-

dustricl, y eompris l'ichthyocolle ou colle de poisson, par 100 kg net 270; 90;
865 Colles fortes ct autres colles industrielles non denommees ailleurs, par
100 kg net 75; 25.

889 Pilules, capsules et dragäes medicinales de tous genres et produits
analogues 15; 5.

Medicaments contenant du sucre, de la glucose ou de la saccharine et
produits analogues: 892 sans alcool 15; 5; 893 ä l'alcool, non denommes
ailleurs 15; 6.

894 Produits animaux employes en mädecine 0. 30; 0.10.
895 Autres produits pharmaceutiques 9; 3.

ex 7me classe du tarlf (papier et ses articles manufactures).
976 Cartes postales et photographies 7; 2. 50.
Tableaux ou estampes (gravures), relies ou en feuilles separecs de papier,

carte ou carton ou de papier colle sur earton: imprimes par procedes typo-
graphiques ou lithographiqucs: 977 en une seule couleur 7; 2.50; 978 en
plusieurs couleurs 7; 2.75; 979 imprimes par precedes heiiograpliiques ou
autres differents de la lithographic et typographic, ou avec inscriptions en

papier metallique 8; 3; 980'Cartes geographiques de tous genres 6; 1.25.
Livres, brochures, publications periodiques et autres imprimes analogues,

relies ou non: en langues hispaniques (hispänicas): 983 äditäs en pays autres

que ceux de langue espagnole, par 100 kg net 360; 180; 984 en langues ätran-
gercs, par 100 kg net 25; 10. (A teneur d'une annotation au tarif, les dic-
tionnaires mixtes dc langue espagnole et d'une langue elrangere, et les livres
en latin sont consideres comme imprimes en langues hispaniques) (hispänicas).

ex 8me classe du tarlf (coton et articles manufactures en coton).
Tissus de cotön, unis et croises, ecrus, blanehis ou teints, pesant plus

dc 120 g le m2, cn pieces ou mouchoirs, ayant: 1009 jusqu'ä 20 fils inclusive-
ment 8; 2. 25; 1010 dc 21 ä 30 fils 11; 3. 75; 1011 31 fils ou plus 12; 4. 50;
les mämes, pesant plus de 90 ä 120g inclusivement le m2: 1012 jusqu'a 20
fils inclusivement 9; 3; 1013 de 21 ä 30 fils 12; 4; 1014 de 31 ä 40 fils 15;
5; 1015 41 fils ou plus 18; 6; les mämes, pesant plus dc 60 ä 90 g inclusivement

le m2: 1016 jusqu'ä 20 fils inclusivement 12; 4; 1017 de 21 ä 30 fils
15; 5; 1018 de 31 ä 40 fils 18; 6; 1019 41 fils ou plus 21; 7; les mämes, pesant
60g ou moins le m2: 1020 jusqu'ä 20 fils inclusivement 15; 5; 1021 de 21

ä 30 fils 18; 6; 1022 de 31 ä 40 fils 21; 7; 1023 41 fils ou plus 24; 8.
Tissus de coton, unis ct croisäs, imprimes ou fabriquäs avec des fils

teints, pesant plus de 120 g le m2, cn pieces ou mouchoirs, ayant: 1024
jusqu'ä 20 fils inclusivement 10; 3. 25; 1025 de 21 ä 30 fils 13; 4. 30; 1026 31

fils ou plus 15; 5; les memcs, pesant plus dc 90 ä 120 g inclusivement le m2:
1027 jusqu'ä 20 fils inclusivement 14; 4. 35; 1028 de 21 ä 30 fils 17; 5. 40;
1029 de 31 ä 40 fils 20; 6. 40; 1030 41 fils ou plus 21; 7; les meines, pesant
plus de 60 ä 90g inclusivement le m2: 1031 jusqu'ä 20 fils inclusivement
15; 5; 1032 de 21 ä 30 fils 18; 6; 1033 de 31 ä 40 fils 21; 7; 1034 41 fils
ou plus 24; 8; les mämes, pesant 60 g ou moins par m2: 1035 jusqu'ä 20 fils
inclusivement 18; 6; 1036 de 21 ä 30 fils 21; 7; 1037 de 31 ä 40 fils 24; 8;
1038 41 fils ou plus 27; 9.

Tissus de coton fa?onnäs au mätier, ayant: 1039 plus de 230 g le m2

21; 7; 1040 plus dc 180 ä 230 g inclusivement 24; 8; 1041 plus de 130 ä

180g inclusivement 27; 9; 1042 plus dc 100 jusqu'ä 130 g inclusivement
30; 10; 1043 jusqu'ä 100 g inclusivement 33; 11.

Tulles de coton en pieces: 1050 unis 27; 9; 1051 faQonnes et brodäs
25; 10; Dcntelles et guipures («puntillas») de coton: 1052 fabriquäes avec
des tissus de crochet ou bobinet 28; 11; 1053 autrcs 33; 13.

1054 Passementerie de coton et rubans ayant jusqu'ä 5 cm dc largeur
12; 4!

Tissus en tricot et ä point de maille, de coton, cn pieces: 1056 pesant
250 g ou plus le m2 15; 4.50; 1057 pesant moins de 250 g 20; 6.50.

Tissus en tricot et ä point de maille de coton: en chemisettes, camisoles,
pantalons (cale^ons), cache-corsets et autres vätements pour usage interne:

1058 pesant par douzaine de piäces plus de 5 kg 23; 7. 50; 1059 pesant plus
de 2,500 kg jusqu'ä 5 kg inclusivement 30; 10; 1060 pesant 2,500 kg ou moins
33; 13.

Tissus ä tricot de coton: 1061 bas et chausscttes pesant par douzaine
de paires, rcspectivement, plus dc 1000 ou 600 g 21; 7; 1062 les mämes,
pesant, respectivement, plus de 550 jusqu'ä 1000 g inclusivement ou plus
de 400 jusqu'ä 600 g inclusivement 27; 9; 1063 les memes pesant, respectivement,

jusqu'ä 550 g inclusivement ou jusqu'ä 400 g inclusivement 33; 13.
Gants, mitaines en tissus ä tricot de coton: 1064 pesant par douzaine

de paires 250g ou plus 45; 18; 1065 pesant par douzaine de paires moins de 250 g
50; 25.

Toques («toquillas »), casque ttes et autres articles en tricot et ä point de
maille de coton, non dänommäs ailleurs 24; 8.

ex 9me classe du tarif (chanvre, lln, jute, etc.).
1109 Passementerie et les galbns et rubans ayant jusqu'ä 5 cm de largeur,

en chanvre, lin, ramie ou autres fibres vegetales, avec ou sans mälange de
coton 14; 4,50.

ex 10me classe du tarif (laines, crlns, poils et articles en ces matlferes).
Tapis de laine ou de poil, avec ou sans melange de matieres vägätales:

1143 en pieces ayant une largeur supärieure ä 1,50 m 13; 5; 1144 en pieces
ayant une largeur jusqu'ä 1,50 m inelusivement 12; 4.

Tissus de laine pure, poil ou bourre non dänommäs ailleurs, pesant: 1151
jusqu'ä 150 g inclusivement le m2 48; 16; 1152 plus de 150 jusqu'ä 250 g
inclusivement 42; 14; 1153 plus de 250 g jusqu'ä 450 g inclusivement 36; 12;
1154 plus de 450 g 30; 10.

Tissus de laine pure, poil ou bourre, non dänommes ailleurs, avee toute
la trame ou la chaine en coton ou autres fibres vegetales, pesant: 1155 jusqu'ä
150 g inclusivement le m2 36; 12; 1156 plus de 150 jusqu'ä 250 g inclusivement
30; 10; 1157 plus de 250 jusqu'ä 450 g inclusivement 24; 8; 1158 plus de
450 g 18; 6.

Tissus ä tricot ou ä mailles, en laine ou poil, avec ou sans melange de coton
ou d'autres fibres vegetales: en pieces: 1160 de'plus de 300 g lc m2 60; 12;
1161 jusqu'ä 300 g inclusivement le m2 45; 15; en chemisettes, camisoles,
pantalons (caleQons), gilets et autres pieces de vetement analogues: 1162
pesant par douzaine de pieces plus de 6 kg 31; 13,50; 1163 pesant par douzaine
de pieces plus de 3 jusqu'ä 6 kg inclusivement 45; 14,75; 1164 pesant par
douzaine de pieces jusqu'ä 3 kg inclusivement 47; 15,50.

1170 Toques («toquillas »), casque ttes et autres articles en tricot ou ä
mailles, en laine ou poils, avec ou sans melange de coton ou d'autres fibres
vegetales, non denommes ailleurs.(N. B. les bas, chaussettes, gants et mitaines
sont dänommäs expressement dans le tarif sous les nos 1165 ä 1169) 45; 15.

ex llm® classe du tarif (soies et solerles).
Soie fil6e: 1180 äcrue, non moulinäe 2; 0,25; 1181 äcrue, moulinäe

15; 6; 1182 cuite (decreusee), blanchie ou teinte, moulinäe ou non 21; 7.
Bourre de soic filee: 1183 ni moulinee ni teinte 0,60; 0,15; 1184moulinäe,

non teinte 10; 2; 1185 teinte, moulinee ou non 14; 4,40.
Soie artificielle filee: 1186 non moulinee, en couleur naturelle ou blanchie

' 1; 0,40; 1187 non moulinee, teinte 12; 4; 1188 moulinee, en couleur naturelle
ou blanchie 9; 3; 1189 moulinee et teinte 14; 4,50.

Bourre de soie artificielle filee: 1190 non moulinee, en eouleur naturelle
ou blanchie 0,60; 0,15; 1191 non moulinee, teinte 15; 3; 1192 moulinäe, en
couleur naturelle ou blanchie 10; 2; 1193 moulinäe et teinte 18; 3,50.

Tissus de soie, dc bourre de soie ou de soie artificielle: purs ou les dites
matieres melangees entre elles: 1194 äcrus 50; 20; 1195 blanehis, teints,
imprimäs ou gaufräs 80; 32; avec mälange de laine ou de poil: 1196 äcrus
75; 25; 1197 blanehis, teints, imprimäs ou gaufres 75; 30; avec mälange de
coton ou d'autres fibres vegetales: 1198 ecrus 54; 18; 1199 blanehis, teints,
imprimes ou gaufräs 58; 23.

Velours et peluches de soie, de bourre de soie ou de soie artificielle: 1200
purs ou les dites matieres melangees entre elles, äcrus, blanehis, teints,
imprimes ou gaufres 130; 52; 1201 avec melange de laine, coton ou toute autre
fibre, eorus, blanehis, teints, imprimäs ou gaufräs 65; 26.

Tissus ä tricot ou ä mailles, de soie, de bourre de soie ou de soie artificielle,

avec ou sans mälange d'autres fibres: en piäces: 1202 pesant plus de
250 g le m2 90; 30; 1203 jusqu'ä 250 ginclusivement 125; 50; en chemisettes,
camisoles, pantalons (cale^ons), gilets et autres piäces de vetement analogues:
1204 pesant par douzaine de piäces plus de 3 kg 120; 40; 1205 jusqu'ä 3 kg
inclusivement 138; 55; en bas ou chaussettes: 1206 pesant par douzaine de
paires respectivement, plus de 600 ou 400 g 125; 50; 1207 pesant, respectivement,

jusqu'ä 600 ou 400 g inclusivement 175; 70; en gants ou mitaines:
1208 pesant par douzaine de paires plus de 200 g 125; 50; 1209 pesant jusqu'ä
200 g inclusivement 180; 90.

1210 Toques («toquillas»), casquettes et autres articles non dänommäs
ailleurs, en soie, bourre de soie ou soie artificielle, avec ou sans mälange d'autres
fibres 125; 50.

Tulles de soie ou de bourre de soie: 1211 unis 150; 60; 1212 fa^onnäs ou
brodäs 175; 70.

* 1213 Blondes ou dentelles dc soie ou de bourre de soie, et les bandes et
guipures («tiras y puntillas »), et, en gänäral, tous les articles de fantaisie en
tulle de soic non brodäs sur tulle uni 180; 90.

1214 Passementerie de soie de tous genres, galons et chenille, avec n'im-
porte quel mälange 50; 20.

ex 12® classe du tarlf (produits allmentalres, comestibles et boissons).
Lait: 1301 en poudre 4,80; 1,60; 1302 conservä en n'importe quelle

autre forme, sans addition d'autres substances, par 100 kg net 375; 125; 1303
condensä, avec ou sans sucre par 100 kg net 525; 175; 1304 fermentä, dans
n'importe quelle preparation, par 100 kg net 600; 200.

1305 Cräme de lait stärilisäe ou en toute autre forme de präparation, par
100 kg net 450; 150.

Farincs lactäes ou maltäes: 1306 sans sucre, par 100 kg net 150; 50; 1307
avec sucre, par kg net 9; 3.

1310 Fromages fabriquäs exclusivement avec du lait naturel, avec ou sans
addition de sei commun ou de colorant vägätal 4; 1,30; 1311 Fromages com-
prenant dans leur composition des substances autres que le lait, sauf l'addition
de sei commun et de colorant vägätal 6; 2.

1314 Conserves vägätales 6,60; 2,20; 1316 Conserves non comprises dans
d'autres n0B du tarif 6; 2.
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1318 Chocolat 9; 3.
1319 Bonbons, confitures, conserves au suere et sirops non mfedicinaux

12; 4.

ex IS106 classe du tarif (articles divers).
Cellulolde: peignes, et fepingles k cheveux («horquillas y pasadores»):

1350 lisses 19; 7,50; 1351 perces 30; 20; 1352 ornfes avec des pierres et points
60; 40; 1353 objets de parure non dfenommfes ailleurs 18; 12; 1354 autres
objets, moulds ou non 15; 10.

Chapelets avec enchalnement en ntetaux eommuns, mfirne dorfes ou
argentes: 1357 avec grains en nacre, ecaille, ivoire, corail ou ambre 23; 7,50;
1358 avee grains en autres matieres 18; 5

1400 Tissus felastiques pcur chaussures 15; 5; 1401 Rubans felastiques,
avee melange de n'importe quelle fibre textile, pour bretelles, jarretifercs et
articles analogues 15; 6; 1402 les memes, confeetionnes dans lcs artieles sus-
mentionnes 18; 7.

Jeuxet jouets: 1411 en cellulolde 24; 12; 1412en caoutehouc ou matieres
analogues 20; 8; 1413 en tissus ou fibres textiles de tous genres 18; 7; 1414
en porcelaine, cristal, ciment, pierre ou papier maelte («pasta fuerte») 15; 6;
1415 en metal (exceptfe or, argent ou platine) 18; 7; 1416 en bois ou earton
15; 5; 1417 en autres matteres (excepts fecaille, corail ou ivoire) 15; 6.

Chapeaux et casquettes: 1420 en paille, par kg net 45; 15; 1421enpalme,
fonc, eopeaux ou carton, par pieee 9; 3.

Im Entwurf des neuen Tarifs sind
ausserdem noch folgende
Bestimmungen über die Art der Verzollung
der nicht ausdrücklieh genannten
Waren enthalten:

Les dispositions ci-aprfes, relatives
au dfedouanement des marchandises
non spfecialement tariffees et aux em-
ballages et tares, fontpartie intfegrante
du projet de tarif:

Disposition quatre pour l'appllcatlon du tarif. Dfedouanement de marchandises
non spfecialement tariffs

ex 3. Les fils de soie ou de laine et leurs melanges avec d'autres matieres
textiles sont classifies comme passementerie, s'ils pesent plus de 5 grammes
par 10 metres.

ex 4. Les tissus avec chaine ou trame en coton, dont l'autre partie est
constitute par un melange de coton et autres matieres textiles vfegfetales, sont
dfedouanfes comme les tissus de coton. Les tissus avec chainc ou trame en lin,
chanvre ou ramie, dont l'autre partie est constitute par un mtlange de ceux-ci
avee d'autres fibres vtgttales, sont dtdouants comme les tissus de lin, chanvre
ou ramie.

Si les deux cotfes du tissu sont mfelanges et que la proportion d'une des
matitres textiles les eomposant dtpasse 40 % du poids total — exception
faite pour le jute, la pite ou l'abaca — ils seront considtrts comme tissus
constituts par la fibre exetdant le dit pourcent.

5. Les tissus de matitres textiles vtgttales de tout genre, laine ou poils,
mtlangts ou non entre eux, contenant plus de 5 % inais moins de 40 %
de soie, bourre de soie ou soie artificielle, sont classififes commc tissus de soie

mtlangts de matitres textiles vtgttales ou de laine et poils, suivant les matitres
de l'une ou l'autre esptee dominant en poids.

Si le mtlange de soie, bourre de soie ou soie artificielle, dtpasse le pour-
centage indiqut, ils seront dtdouants comme tissus de soie.

Si le mtlaxgc de soie, bourre de soie ou soie artificielle, est inftrieur ä

5 %, il n'entre pas en eonsidtration.
La bonneterie en fibres vtgttales, eontenant jusqu'ä 10 % de soie ou

de laine, est considferfee comme tissu non mtlangt et celle qui en contient
davantage eomme bonneterie de soie ou de laine.

La bonneterie de laine, contenant plus de 10 % de soie, est dtdouante
comme bonneterie de soie.

Le velours et la peluche de tout genre en fibres vtgttales, contenant plus
de 5 % mais moins de 40 % de soie, bourre de soie ou soie artificielle, sont
dtdouants comme pcluchc de soie mtlangte dc la matitre dominante. Si

le mtlange de soie dtpasse 40 %, ils seront dtdouants comme tissus de soie

pnre.
6. Les tissus dc lainc ou de poils, mtlangts de fibres vtgttales seront

considtrts comme tissus de lainc ou de poils:
1° Lorsqwe la trame ou la chaine est en laine ou poils et que la trame

ou la chaine se compose de laine ou poils avec mtlange de fibres vtgttaux;
2° Lorsquc les deux cötfes du tissu contienrtent des mtlanges de fibres

vtgttaux et que la proportion de lainc ou de poils est de 40 % ou plus;
3° Si le mtlange de laine ou de poils dans la trame ou la chaine est supfe-

rieur ä 10 % mais inftrieur k 40 %, les tissus seront classifits comme tissus
de laine mtlangts de fibres vtgttales.

Seront dtdouants de mtme les tissus dont toute la trame ou toute la
chaine est en laine ou poils et dont toute la chaine ou toute la trame est en
fibres vtgttales, ä condition que la proportion de la laine ou des poils nc dtpasse

pas 50 %. Si ce pourecntage est depasse, ils seront dtdouants comme tissus
de laine.

Le tulle, les dentelles et guipures (puntillas) en fibres vtgttales, laine
ou poils, seront dtdouants d'aprts le numtro du tarif fixt pour la mattete
constituant lc fond ou, dans le eas oü celui-ci prtsenterait un mtlange, d'aprts
la matiirc y dominante.

7. Les tissus de tout genre mtlangts de mttaux eommuns, meme dorts
ou argentts, sont soumis ä une surtaxe dc (la « Gaceta » ne mentionne pas
le ehiffre) sur le droit applicable ä la matitre textile dont ils sont composts.

Si le mtlange eomprend du platine, de l'or ou de l'argent, le pourcenlage
dn mtlange sera dtdouant d'aprts les droits applicables aux artieles fabriquts
de ces mttaux.

Les fiehus, tapis, couvertures de lit, etc., avec franges seront dtdouants
d'aprts le numtro du tarif applicable au tissu dont ils sont composts, lorsque
les franges sont simplement noutes. Si les franges sont, par eontrc, totalemeul
ou partiellciftent eousues ou fäufilfees, on percevra la surtaxe de eonfeetion

prtvue pour les travaux de ce genre.
Les tissus brodts ä la main ou ä la machine, mais non sur le mttier,

sont soumis au droit afftrent k leur elasse, plus une surtaxe tgale k ce droit,
s'il s'agit d'une broderie en relief ou ä jour («bordados al realce o al pasado »).

Les broderies d'autre genre, y eompris eelles au crochet, avec perles en verre
ou tresses («con abalorios o con trencillas») sont passibles d'une surtaxe
de 75 %.

La bonneterie de tout genre, les blondes, tulle, etc., sont soumis k ces
surtaxes, indtpendamment de celles qui sont perjues sur ces tissus mtlangts
de mttaux.

A 1 exception du tulle et des blondes, les tissus de tout genre brodts
avec mttaux prtcieux aequittent pour la broderie une surtaxe double de celle
fixte pour les autres broderies.

Le tulle et les blondes brodts avec des mttaux prtcieux, platine, or,
argent, ou des perles fines, aequittent les droits prtvus sur ces matitres k
l'ttat travaillt.

8. La lingerie, dtcoupte, est passible d'une surtaxe de 40 % sur le droit
du tissu correspondant. Si les articles de lingerie sont faufilts ou ourlts
(«hilvanados o dobladillados a), cette surtaxe est de 60 %. Elle est de 100 %
si ces artieles sont cousus en tout ou en partie.

Les vttements («ropas de uso exterior»), termints, sont frappts d'une
surtaxe dc 150 % sur le droit du tissu exterieur; la surtaxe comporte 75 %
s'ils sont faufilfes et 50 % s'ils sont simplement coupts.

Si les vetements et articles de lingerie sont brodfes, les surtaxes indiquees
seront calculees sur le droit des tissus brodfes.

Les vetements doubles entierement ou partiellement de fourrure sont
dfedouanfes, sans surtaxe, au taux du numfero 190 du tarif.

Les tissus ä mailles avec confection, exception faite du linge de eorps
n'ayant subi aueun travail k la main, sont soumis aux surtaxes eorrespon-
dantes. Les artieles rentrant dans les numferos 1066, 1170 et 1210 du tarif
aequittent les memes surtaxes s'ils sont munis de broderies, guipures («puntillas

»), dentelles, rubans ou applications.
Les bandes brodfees, blondes, guipures («puntillas»), rubans, plissfes

(«rizados»), et genfera lernen t tous genres de tissus k la piece, avec travail
de couture, applications, etc., sont passibles, en plus du droit tarifaire, de la
taxe de confection prfevue sur la lingerie.

Seront considerfes comme lingerie en ce qui concerne l'application de la
taxe de confection: lingerie de lit et de table, rideaux, tapis, coussins, taies'
et linge de eorps, de matteres textiles queleonques.

9. La passementerie composite de deux matieres textiles diffferentes sera
dfedouanfee d'apres le droit applicable ä la matifere la plus imposfee pour autant
que celle-ci, aprfes deduction, 5 cette seule fin, du poids de l'emballage intferieur
en earton ou en bois, depasse le 40 % du poids total. Si la passementerie

• se compose de trois matieres textiles diffferentes ou plus et si, apres la deduction
susmentionnfee, la mattere la plus imposfee n'atteint pas le 40 % du poids

'total, la marchandise sera soumise au droit de la mattere textile dominant'
en poids.

Les melanges de ntetaux eommuns ou de perles de verre, qui dfepassent
le 60 % du poids de la passementerie, seront eonsideres comme objets de parure

[ s'il s'agit de ntetaux eommuns ct comme articles en perles s'il s'agit de celles-ci.
La passementerie de platine, d'or ou d'argent ou melangee avec ces

mfetaux, sera dfedouanfee d'apres les nunteros du tarif applicable aux articles
fabriques de ces ntetaux pour autant que ces derniers constituent plus du 30 %
du poids total, emballage intferieur («armazones») dfeduit. Si l'adjonction

' consiste en or ou platine et depasse 5 % mais non 30 %, on percevra une sur-
i taxe de 100 % sur lc droit applicable aux matteres textiles comprises dans la
passementerie; si l'adjonetion eonsiste en argent, la surtaxe sera de 50 %.

14. En ce qui coneerne le dfedouanement des chässis, voitures et camions
automobiles, les dispositions suivantes sont applicables:

1° Avant de demander le dfedouanement, les importateurs auront k
produire la facture en original, sur laquelle l'autoritfe locale du lieu de vente
attestera l'exactitude du prix indiqufe. Cette ptece doit etre visfee par le Consul
d'Espagne et, jointe aux declarations douaniferes, remplace le certificat d'ori-
gine. Si la facture ainsi lfegalisfee fait dfefaut, sont applicables les droits du
tarif genferal (premier tarif);

2° Les factures doivent eontenir les indications ci-aprfes: poids net;
numfero, chevaux de force et cylindrcs du moteur; noms et domiciles du vendeur
et de l'acheteur; prix d'achat mentionnfe dans la monnaie du pays de vente;
s'il y a une carrosserie il faut indiquer si elle est ouverte ou fermfee;

3° Afin de fixer la valeur en pesetas, le montant de la facture sera caleulfe

au cours indiqufe dans le numfero du Bulletin de la Bourse de Madrid prfecfedant
le jour de la rfedaction de la dfeclaration douanifere, avec adjonetion de 5 %
de la valeur, en pesetas, pour frais de transport. Si le droit n'est pas acquittfe
en or, on ajoutera encore au dit montant l'agio prfevu pöur les payements
en argent ou en papier.

4° Si l'administration douanifere prouve que la valeur est fixfee trop bas
dans la facture et que la difference ne dfepasse pas 20 %, l'importateur est con-
damnfe k une amende eorrespondant au 50 % du droit total. Si cette difference
est supferieure ä 20 %, l'automobile est confisqufe en faveur de l'Etat ct le fonc-
tionnaire douanier qui a vferifie la facture re?oit comme prime le montant du
droit que l'Etat aurait k prfelever sur la base de la dfeclaration. Au cas oü
la dissimulation de la valeur serait dfecouverte ä l'occasion d'une revision
ou inspection, l'importateur (ou en ses lieu et place 1'agent ou commissionnaire
effectuant lc dfedouanement), sans prfejudice des constatations ultferieures du
cas et indfependamment des pfenalitfes entrant cn ligne de compte, aura k
payer l'aincnde indiqufee, versfee en totalitfe au fonetionnaire qui a dfeeouvert

la dissimulation.
15. Lorsquc des machines sont prfesentfees au dfedouanement avec volants

montfes, lc poids de ees derniers sera eompris dans le dfedouanement. A teneur
du numfero du tarif eoncernant lcs volants ne sont dfedouanfes eomme tels

que ceux qui ont pour but unique dc rfegler la marche de la maehine sans

contribuer en rien au mouvement de celle-ci ä l'aide de eourroks de

transmission, eäbles, engrenages, etc. Les volants utilisables ä cette fin sont con-
sidferfes comme parties integrantes de la maehine ä laquelle ils appartienncnt.

Les gazogfenes ou earburateurs sont fegalement dfedouanfes k part de la

machine dont ils font partie.
Les disques de transmission («poleas») et les arbrcs de transmission

sont classifies comme parties dc machines.
Le matferiel d'emballage, les courroies et tissus pour maehines, combinfes

avee du caoutchoue dans une proportion supferieure au 15 % du poids, sont
dfedouanfes eomme artieles de eette matifere.

ex 18. En ce qui eoucerne le dfedouanement de marchandises composfees

de deux ou plusieurs matieres, sont applicables les regies suivantes:

a) Dans les cas non prfevus par lc tarif et lorsque la valeur de 1'objel est

dfetenninfee par la matifere extferieure, le dfedouanement s'effectue d'aprfes

le numfero du tarif applicable 5 celle-ci.
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b) Lcs articles qui, d'apres lcur nature et leur application, se composent
de deux matieres difterentes, comme un outil par exemple, sont dedouaites

d'apres la matiere dominant en poids. Si le manche est en or, argent, ivoire,
öcaille ou nacre, le dödouanement est basö sur ces matures.

c) Si la combinaison a 6t6 effectuöe pour eviter le taux applicable ä une
mattere facilement separable, les droits seront per$us sur l'article le plus impost
pour autant qu'il constitue plus de 5 % de la combinaison. Les matteres qui
entrent dans la combinaison pour un pourcentage moindre ne sont pas prises
en consideration.

Les metaux rentrant dans lcs alliagcs pour moins de 5 % ne sont pas
pris en consideration.

Lorsque l'administration douaniere est ä nteme de prouver, qu'ä l'effet
dteluder le droit d'un nuntero determine, les parties d'un article fabriqu6,
appareil ou objet quelconque ont 6t6 presentees ä part au d6douanement

aupr6s du inemc office douanier ou auprös de diff6rcnts bureaux, par une seule

ou diverses pcrsonnes, seront per^us lcs droits sur les articles fabriques, appa-
reils ou objets complets, plus la surtaxe prövue dans l'article 306 du reglement
douanier.

Disposition cinq pour l'applkation da tarlf

Emballages et tare

1. On entend sous emballage ce qui entoure la marchandise. L'emballage
ext6rieur est celui qui est visible une fois l'emballage tennine et les emballages
interieurs tous ceux qui sont entour6s par l'emballage extörieur. Les serpil-
lteres, les nattes de jonc ou le papier quientourcnt les caisses, ballots, barriques,
harasses, sont considörös comme parties de l'emballage extörieur.

2. Les marchandises seront dedouanees au poids brut, au poids net ou
aprös deduction de la tare officielle. Le poids brut est le poids des marchandises

avec tous emballages et enveloppes extörieurs, le poids net est le poids
des marchandises y compris le papier, la paillc, les copeaux ou un autre emballage
quelconque avec lequel elles forment un seul corps, ainsi que les caisses ou
ötuis constituant l'emballage naturel des marchandises et avec Lequel elles
sont remises aux acheteurs.

La tare officielle est döduite suivant le cas du poids brut ou du poids
des marchandises avec leurs emballages interieurs.

3. Les emballages suivants seront döduits lors du dödouanement et admis
en franchise:

a) caisses et boites ordinaires de bois ou de carton, si elles contiennent
plus d'vrn article du nteme genre et que les dits articles sont en consequence
mis en vente sans les caisses ou boites; de nteme les copeaux, la paille, lc crin,
les morceaux de papier employes ä garantir un bon emballage extericur ou
utilises dans le meme but pour l'emballage interieur, au cas oü ce dernier
n'est pas ä d6douaner avec la marchandise.

Les listes, baguettes, armatures, carton, bobines, tubes, boites ordinaires,
papier pour envclopper ou prot6ger, qui contiennent les marchandises sui-
vantes ou sur lesquels elles sont enrouiees ou cousues: tissus, fils, peaux
tannees, toile ciree, boutons, passementerie, plumes de parure, fleurs et
couronnes de fleurs artificielles et feuilles d'une mattere quelconque, metal battu'
en feuilles minces, prfecieux ou non, bijouterie, articles en cuir jusqu'au]
poids de deux kilogrammes, 6ventails, chaussures dc tout genre, lampes ä
incandescence, chapeaux et casquettes de tout genre et de tout materiel, qui
sont dödouanös d'apres le poids.

4. Pour les fils de matieres textiles vegötales enroules sur des bobines
de bois et pour dtablir le poids ä dödouaner, la tare officielle ä döduire est,
aprüs deduction des boites, de 30 %. Pour lcs fils de soie, de bourre de soie

ou de soie artificielle, la deduction est, dans les ntemes conditions, de 45 %.
Si les bobines ou tubes sont en carton, la tare ä deduire est de 10 %

s'il s'agit de tubes («tubos ») et de cartons et de 20 % s'il s'agit de bobines

(«canillas y carretes »).
Les tonneaux en ntetal, contenant des marchandises non dedouanees

au poids brut, ainsi que les recipients contenant des alcaloides et Icurs sels,

des liqueurs, vins, alcools, eaux muterales et biere sont dödouanes d'apres
les nunteros correspondants du tarif.

Les etuis contenant de la bijouterie, de l'orfevrerie, des services de table,
des objets de parure et, d'une faqon g&terale, des objets qui ne rentrent pas
dans les nunteros 1371 et 1372 du tarif, sont dödouanes ä part d'apres la
position tarifaire qui leur est applicable comme etuis selon la matiere dont ils
sont composes.

6. Les sacs qui contiennent des marchandises k ctedouaner au poids net
sont soumis ä un droit de 0.10 peseta par ptece. Si la marchandise est emballöe

dans plus d'un sac, les saes interieurs seront dedouanes d'apres le numero
du tarif applicable au tissu dont ils sont composes.

Si le nteme colis contient des marchandises ä dödouaner les unes au poids
brut et les autres au poids net, on ajoutera aux premieres unc quote-part
proportionnelle de l'emballage extörieur.

De nteme lorsque le colis contient des marchandises qui sont toutes ä
ctedouaner d'apres le poids brut mais sont soumises ä des droits differents,
on ajoutera au poids de chacune d'clles une quote-part proportionnelle de

l'emballage exterieur. On procedera egalement ainsi pour les marchandises
dont la tare officielle est differente ou qui, si la tare officielle est la meme,
sont ntelangees ä des marchandises k dödouaner au poids net.

7. Si, vu le poids excessif, les difficult^ du reemballage ou pour d'autres
motifs, il n'est pas possible de determiner le poids net de machines dc tout
genre ä dödouaner ainsi, le poids net sera fix6 par deduction de 20 % du poids
brut si les marchandises sont contenues dans des caisses et dc 12 % si elles
sont embaltees dans des caisses ä claire-voie. Si les caisses sont revetues in-
terieurement de töle de zinc ou dc fer, la deduction de la tare est portee ä
30 %, et le 10 % du poids deduit comme emballage ntetallique est dedouanö
au taux du tarif applicable ä la töle constituant le dit emballage.

En ce qui concerne les genörateurs elcctriques et ölectromoteurs, le poids
net est determine par l'adjonction au poids de l'inducteur et des bobines
d'induction («inductor e inducido ») du poids du bäti et du socle y afferente;
ceci nteme lorsqu'ils arrivent separöment et k condition qu'ils constituent
des parties du nteme envoi et soient mentionnes dans le nteme document
douanier.

Si les moteurs et dynamos sont accouplös avec d'autres machines sur le
nteme socle, on ajoutera ä chacun d'eux aux fins du dödouanement une quote-
part proportionnelle du poids du dit socle.

Japon — Douanes
Une loi japonaise du 21 avrii 1921, entröe en vigueur le l#r juin dernier,

releve les droits de douane sur un certain nombre d'artieles, notamment les

ouvrages en ntetaux, qui, toutefois, ne prösentent pas d'intöröt essentiel pour
la Suisse.

Une modification qu'il y a par contre lieu de mentionner est Celle tou-
ehant ltevaluation des marchandises passibles de droits ad valorem. La nou-
velle loi dispose que lea droits seront perqus 6ur le prix de l'article au moment
de l'importation, c'est-ä-dire de la declaration pour l'eutröe. Jusqu'ici le droit
etait per?u sur la base du prix des articles au moment de l'arrivöe dans le
port d'importation.

Le nouveau texte parait plus favorable k l'importateur, celui-ci pouvant
choisir, pour faire sa declaration, le moment qui lui sera le plus avantageux.

Belgique. — Indication de la valeur dans les declarations en douane.
Suivant une communication de PAdministration des postes de la Belgique,
1'Administration des douanes de ce pays se plaint de ce que les declarations en
douane, notamment celles accompagnant des boites avee valeur döclaröe en
provenance de la Suisse, ne font souvent mention de la valeur qu'en francs
simplement. II ne ressort ainsi pas de eette indication s'il s'agit de francs
suisses ou beiges, ce qui donne lieu k des contestations. El est done exigö que la
valeur soit toujours indiquöe aussi en francs beiges.

— Consulat. En date du 18 juillet le Conseil föderal a reconnu M. le
capita ine R. M. S. Pearsall en qualitö de vke-consul rempla^ant auprös du
consulat de Grande-Bretagne k Geneve.

*
Belgien. — Wertangabe in den Zollinhaltserklärungen. Nach einer Mitteilung

der belgischen Postverwaltung besehwert sich die dortige Zollverwaltung
darüber, dass in den Zollinhaltserklärungen namentlich zu Wertschachteln aus
der Sehweiz der Wert oft einfaeh in Franken angegeben sei, so dass nicht
hervorgehe, ob es sich um schweizerische oder belgische Franken handle, was
zu Anständen führe. Es wird daher verlangt, dass stets aueh der Wert in
belgischen Franken vorgemerkt werde.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 18. Juli 1921 Herrn Kapitän R. M. S.
Pearsall als stellvertretender Vizekon6ul beim Britischen Konsulat in Genf
anerkannt.

Internationaler Postglroverkehr. — Service International des viretnents postaux.
Uebertoeisungtkurse vom SO. Juli an1) — Court de reduction d partir du SO juiUet')

Belgique fr. 46. 60; Deutschland Fr. 8.10; Italie fr. 27.60; Oesterreich Fr. 1.10;
Röpublique Argentine fr. 602. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22.60.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sauf adaptation aux
fluctuations.

Annoncen - Regie:
PVBLIOIIAS A. Q. Anzeigen - Annoncen - Anniinzi Rjgie des annoncea:

PUBUCITAS S.A.

Socitlt des (ramwaus de ffifiourg

Assemble sAnArale ordinaire des actlonnalres
Messieurs les actionnaires sont invitös k prendre part k l'assembleo

göiterate ordinaire de la Soctetö des tramways de Fribourg, qui aura lieu le
samedi, 30 juillet 1921, ä 11 heures, au bureau de la direction, 14, Grand'Rue,
ä Fribourg.

TRACTANDA
1. Rapport du conseil d'admini6tration sur l'exercice 1920; rapport des

censeurs; approbation des comptes; decharge au conseil d'administration
et aux censeurs.

2. Nomination de quatre membres du conseil d'administration.
3. Nomination des censeurs.

Pour assister ä. cette söance, Messieurs les actionnaires doivent presenter
leurs aetions avant le 29 juillet, k 18 heures, k la caisse de la Soetetö, oü il
leur sera dölivrö des eartes d'admission. Passö ce terme, aueune carte ne sera
dölivröe. (4285 F) 2096

Les comptes de l'exereice 1920 et le rapport des censeurs seront k la
disposition de Messieurs les actionnaires k la caisse de la soctetö, dös le 22 juillet

1921.

Fribourg, le 11 juillet 1921.

Le eonseil d'administration.

Zentrifugal - Ventilatoren
far alle Bedarfnisse der Industrie

Lüftung, Kühlung

Trocknung

Entstouhung

Dnlerwlnd-u. Kupolofen

Gßblflse

elektrisdiG

Sduniede - Ventilatoren
(983 Q) 607

CS-. 3MCe"M «.Jlarm.jA«mr A d«., lel

AufforderungDie Gläubiger der Uhrenwerkfabrik A^- G. in Liq. Solo«
thnrn werden im Sinne von Art. 665 O. R. aufgefordert, ihre
Ansprüche bei dem unterzeichneten Liquidator anzumelden.

Orenchen. den 19. Juli 1921. -2163 (1399 Sn)
Otto H&feli, Techniker.
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^uwmputÄTro»
1 ^ 50U5TIUÖ1C«

ormioi

a adLdUionner it & calcula-
Aq«net QeA«role pöur la Sutiie

&14C EGLIKAESERBERNE^
VilirHOMg >1139 KM/fUPlATZMJlfg*

Demandez demonstration gratuite.

Reprdsentants & Bale, Geneve,
Lausanne, St. Gall, Zurioh. -3138

SIGRISUIIL Hotel Bären
Thunersee 800 Meter ö. M.

Prächtige sonnige Lage. Prima
Küche und Keller. Grosse
Parkanlagen. Ermässigte Preise.

(836 T) '1481 H. Obrlst-Boss.

oneffloien H,lciri"ir"a"
Komfortables Famihenhotei

B Thunersee E In erhöhter, ruhiger Lage.
Gute Küche, massige Preise. Illustrierte Prospekte.
(893T) 1575 Ch« Immer-Steiner, Besitzer.

BAUMANN
HORGEN

^äioüsiGladen.RollschutiVfähäeV<^

Infolge Rücktrittes des bisherigen Inhabers ist
die Stelle des -2156

Direktors
der HyDOMamanli in Ulinierihur

auf Frühjahr 1922 neu zu besetzen.
Bewerber mit erstklassiger banktechnischer

Bildung wollen ihre Anmeldungen dem Präsidenten
des Verwaltungsrates Herrn Architekt Völki in
Winterthur bis 1. August a. c. einreichen.

Winterthur, den 18. Juli 1921.

Der Verwaltnngsrat.

ÜÜHtt
A. 0. ccntralwaschanstalt St nertlz

Die Aktionäre werden hiermit zu einer ausserordentlichen
Generalversammlung auf Montag, den 8. Angust 1921, nachmittags 4 Uhr, im Bureau
der Gesellschaft in St. Moriz-Bad eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des letzten Protokolls.
2. Ersatzwahl in den Verwaltungsrat.

St. Moritz, den 20. Juli 1921.

-2162 (1269 Ch)

Der Vervraltungsrat

Cooipesnie du Mb flu fei liHpples-lis
Ltamblle $6iMe ordinaire des actionnalres

est convoquee pour le samedi 30 jnlllet 1921, ä 15 henres,
an Casino de Morges.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-vörificateurs.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nomination de deux administrateurs. -2087
5. Nomination de trois commissaires-vörificateurs.

(24113 L)

Les comptes de l'exercice 1920 et le rapport de MM. les contröleurs
seront ä la disposition de MM. les actionnaires au sifege de la direction
ä Apples, dös Je 18 juillet 1921.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe, donnant droit au libre
parcours, le samedi 30 juillet, seront remises ä MM. les actionnaires
sur prösentation des titres jusqu'au 28 juillet 1921, aux adresses
suivantes:

ä Apples,
ä Morges,

ä Blöre,
ä Ballens,
ä Montricher,
ä L'Isle,

au bureau de la Compagnie,
chez M. Longchamp, agent de la Banque can-

tonale vauaoise,
chez M. Jotterand, administrateur,
chez M. Arthur Monod, administrateur,
chez M. Ed. Morel, administrateur,
chez M. le juge Bernard, administrateur.

Le conseil d'administration-

Hfr id Rediti

Hecselpemeots commeidais

it
Basel: Dr. Kern, Dr. Itelln,

Dr. Christ, Advokaten a.
Not.. Aescbenvorstadt 38

Born: G.Bör/saH//, Ink.Ausk.
Freibarg: Bank Uldry &Cle.
Geneve: Herren & Guerchei,

renseignem, et recouvrem.
s.touspayi. Brev.d'i nvenl,
marques, modäles, etc.

— J. & W. Herren, avocats,
Reprfs. dev. tons tribn-
naux et juridictions.

Horgen: U. Farner, Adv.
K'iingen: Dr. B. Böhl, Adv.
Langanne: L. Berlartonne,

agent d'aff. patente (corr
deutsch und italienisch).

— Ed. Dlrlcq, avoc.
Lnzern: Dr. R. Grüter, Adv.
— Ineichen & Hey, Rechtsb
Lugano: Dr. Meyerhans A

Dr. Pozzt, Handclss Ink.
Montrenx: Paul Pochon, agt,

d'aff. patente.
Oiten: Treuhand- & Nota-

rtatsbureau Eug. Nagel.
Romanshorn : Rosenberger-

Grabher, Recbtsb.-lnk.
St. Gallen: B. Forster, Rtsb.
— Otto Baumann, Inkassob.
— Dr. F. Curli, Adv. u. Ink.
Winterthur: Dr. W. Witzig
Zürich: L. V. BUttlmarui,
Recbtsanw.(Handelsrecht)

— Dr. Her!orth, Adv.
— Dr. Louis Kunz. Adv.
— Dr. Otto Wyss, Advokat,
— Dr. Paul C. Jaeggy, Adv.,

Ink.. Waisenhaussir. 2.

Topfreiniger-Fabrik
und

Putztuchweberei
Dreispitz ,18S3

LE0P. HERB, BASEL

Meubles Propres
LaChaox-de-ronds

Spöciaiiiö : Meubles de Bureaux

Offre extraordinaire

Classeur vertical
chSne cirö - 4 tii oirs
Fabrication soignöe

Dimensions intärieurcs des tiroirs
Largeur Hautenr I'rofondcnr
32% cm 27% cm 50 cm

Sans parois Fr. 80.—
Avec parois • 130.—
Parois seuies • 27.50

Deux parois suffisent pour un nombre indfiterminö de
classeurs - Prix net au comptant - Franco port -
Emballage ä retourncr. (33667 C) ' '2101

FIDESTreuhand-Vereinigung A. G.

Ztiilch 1, Bahnhofstrasse 33, Telephon Selnau294
Basel, Bäumlcingasse 13, Telephon 4780

Telegramme: „FIDES" "1410

Revisionen Liquidationen Sanierungen
lowie alle Trenhandseiohilfte

WELTBIENST
fordert eine wellverbrellele Organisation. /
70 Bureaux, ergänzt von 10,000 Korrespondenten
und 35,000 Agenturen In Amerika vervollständigen

unsere einzlgdasiehende Organisation für internal.
Bank-, Transport-, Reise- und Warengeschäfte. /
American Express Company Inc.
Luzern Basel Zürich

mit Filiale in Ztrick
Aktienkapital und Reserven Fr. 17,500,000

Gegen Bareincahlnng und in Konversion
von gekündeten oder kündbaren Titeln geben wir bis aut

weiteres aus:

5V|, Obligationen
Vfu-y/u Jahre feit, naöitier tialtijälirliä küofläar.

Bei Konversionen tritt der erhöhte Zins schon mit dem

Tage der Umwandlung in Kraft. (8180 Z) 19051

Die Direktion.

Credit Fonder Vaudois
(Ancienne Caisse Hypothecate Cantonale Vaudoise)

Ensuite de tirage au sort operö ce jour, les obligations foneiöres 3% %
Serie F dont les numeros suivent, sont appelees au remboursement
pour le 1er novembre 1921, date dös laquelle l'interöt cessera de courir.

Le remboursement aura lieu ä cette date, contre remise des titres
munis de tous Jeurs coupons non öchus. £152

11 peut etre effectue dös ce jour, au siöge du Credit Foncier Vaudois,
ä Lausanne, en öchange d'obligations SVa % Serie Nä5 ans de term e,
aux conditions fixöes a nos guichets et moyennant döcompte d'intöröt.

177
203
275
592
640
667
750
795
812
921
950

1110

1141
1198
1294
1315
1326
1483
1607
1772
1817
1909
2022
2047

2309
2407
2418
2437
2478
2526
2630
2687
2921
3225
3226
3424

3569
3610
3615
3624
3801
3843
3855
3947
4449
4577
4658
4662

4674
4821
4895
4943
4950
4964
5003
5031
5123
5217
5363
5367

5409
5481
5681
5991
6079
6133
6151
6336
6416
6557
6618
6647

6654
6672
6819
7027
7119
7250
7278
7309
7315
7644
7732
7833

7985
8018
8052
8218
8238
8254
8277
8297
8350
8410
8547
9021

9022
9023
9024
9025
9026
9027
9028
9029
9030
9^37

Les obligations suivantes n'ont pas encore ete presentees:
Amortissement de 1913: N° 8198
Amortissement de 1920: Noa 1901, 1902, 2099, 3544, 8413.

Lausanne, le 14 juillet 1921.
Le Direcleur: D. Pasehond.
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